
Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

gleich zwei wichtige Personen der sächsischen Politik zeigten 
reges Interesse an den Entwicklungen in Markranstädt. Wäh-
rend einer Veranstaltung beim Ingenieurbüro seecon infor-
mierte sich aufmerksam Ministerpräsident Stanislaw Tillich 
über die positiven Entwicklungen des Kulkwitzer Sees und den 
entsprechenden Bebauungsplan. Denn mit der vorliegenden 
Genehmigung ist jetzt eine infrastrukturelle Verbesserung und 
Entwicklung möglich. Bereits erste ortsansässige Vereine stell-
ten Bauanträge, um ihre Vereine voranzubringen. Auch kann 
mit dem Ausbau der naturnahen Regenwasserbodenfilteranla-
ge durch die KWL begonnen werden. Das trägt sehr zur Ver-
besserung der Wasserqualität bei, da dadurch das anfallende 
Regenwasser der Ostsiedlung nicht mehr über den See direkt 
abfließen wird.

Am 12. August 2011 überreichte Staatsminister Markus Ulbig 
persönlich die Bestätigung zur Aufnahme in das Förderpro-
gramm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (SOP). Dabei hatte ich 
während einer gemeinsamen Fahrt entlang der Leipziger Stra-
ße die Gelegenheit, Herrn Minister Ulbig unsere Idee „Leipziger 
Straße wird Boulevard“ zu erläutern und die Wichtigkeit dieses 
Projekts für unsere Stadt nahezulegen. Denn mit den verbun-
denen Fördermitteln von 1,37 Mio. € ist lediglich die Finanzie-
rung der Gestaltung der Gehwege und Randflächen sicherge-
stellt. Die Sanierung der Fahrbahn erfolgt über Bundesmittel, 
da es sich um eine Maßnahme des Straßenbauamtes Leipzig 
handelt. Hierfür liegt leider noch keine gesicherte Finanzierung 
vor.

Ihre Carina Radon, Bürgermeisterin 
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Ministerpräsident Stanislaw Tillich, Geschäftsführer 
seecon J. Seeck und Bürgermeisterin C. Radon (v. l.)
Quelle: Ingenieurbüro seecon

Landtagsabgeordneter O. Fritzsche, Staatsminister 
M. Ulbig, Bürgermeisterin C. Radon und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung (v. l.)
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Bürgerbegehren | Demokratie funktioniert nur durch verläss-
liche Spielregeln

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

das angestrebte Bürgerbegehren, deren Verlauf und das Für und 
Wider der Entwicklung am Kulkwitzer See bewegt unsere Stadt. 
Es ist verständlich, dass nicht jeder versteht bzw. dass es Unver-
ständnis hervorruft, warum trotz ausreichender Unterschriften 
ein Bürgerentscheid nicht zustande kommt. Jedoch funktioniert 
Demokratie nur mit den notwendigen „Spielregeln“, um eine ge-
ordnete, demokratische Willensbildung zu erreichen und nicht 
nur einzelnen Interessensgruppen Raum zu geben. Damit dies 
funktioniert ist es wichtig, diese Regeln zu kennen und richtig 
anwenden zu können. Und wenn man sich für Demokratie und 
deren „Spielregeln“ entscheidet, muss man auch bereit sein, die 
Konsequenzen zu tragen. Dies gilt gerade dann, wenn das Er-
gebnis nicht dem persönlichen Wunsch entspricht.

Nicht ohne Grund hat der Gesetzgeber als eine wesentliche Vor-
aussetzung die notwendige Angabe zur Kostendeckung veran-
kert. Durch diesen Punkt will der Gesetzgeber sicherstellen, dass 
sich jeder über die finanziellen Auswirkungen, die Tragweite 
und die Konsequenz der durch das Bürgerbegehren vorgeschla-
genen Entscheidung im Klaren ist. Durch den Vorstoß sollten 
nicht nur Freiflächen und Waldflächen belassen, sondern auch 
entwickelt werden und dies sogar zu öffentlichen Flächen. Denn 
die Fläche der geplanten Wohnbebauung ist und war nie eine 
öffentliche, sondern eine landwirtschaftlich genutzte Fläche. 
Wäre es aufgrund des Bürgerbegehrens zu einem positiven Bür-
gerentscheid gekommen, wäre die Stadt verpflichtet gewesen, 
dies entsprechend umzusetzen. Dabei ist die Erfüllung solcher 
Forderungen mit erheblichen Kosten verbunden, z.B. Planungs-, 
Entwicklungs- und Herstellungskosten der zurzeit verpachteten 
Fläche als öffentliche Fläche sowie Folgekosten für die Unter-
haltung und Pflege. Diese Maßnahmen hätten den ohnehin sehr 
knappen Haushalt der Stadt Markranstädt zusätzlich belastet 
und vielleicht sogar zu Einschränkungen anderer freiwilliger 
Aufgaben der Stadt geführt. Zudem sollen die Erlöse aus dem 
Verkauf der Grundstücke, die auf der landwirtschaftlichen Nutz-
fläche ausgewiesen sind, den Bau der Promenade finanzieren.

Dass die Fragestellung des Bürgerbegehrens durch die Formu-
lierung „Befürworten Sie …“ letztlich viel Spielraum lässt und 
im Allgemeinen eher auf das Abfragen einer Meinung abzielt, 
deutet darauf hin, dass sich eine bestimmte Gruppe an der 
gemeindlichen Beratung im eigenen Interesse beteiligen will, 
ohne jedoch Verantwortung zu übernehmen. Seien wir doch mal 
ehrlich. Erst wurden Brachpieper, Orchideenart und geplante 
Wochenendhäuser vorgeschoben. Dann war es eine vermeint-
liche Naturschutzwiese, die eigentlich eine Ackerfläche ist. Von 
18 eingebrachten Punkten der Bürgerinitiative wurden 16 im 
Bebauungsplan „Westufer Kulkwitzer See“ berücksichtigt. Die 
verbleibenden zwei strittigen Punkte geplante Wohnbebauung 
und temporärer Parkplatz werden in unserer Wahrnehmung 
hauptsächlich von den unmittelbaren Anwohnern kritisch be-
wertet und deuten damit eher auf die Wahrung der Interessen 
Einzelner hin. Und nun werden die gültigen „Spielregeln“ der 
Demokratie in Frage gestellt. 

Niemand sagt, dass Demokratie ruhig und reibungslos ist. Wäre 
sie es, wäre es eben keine Demokratie. Ich würde mir wünschen, 
dass das Interesse auch bei anderen so wichtigen Projekten da 
wäre und sich noch mehr Bürgerinnen und Bürger aktiv dort ein-
bringen würden.

Carina Radon, Bürgermeisterin

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

ORDNUNG
Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN

Die  22. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am  Montag, dem 26. September 2011, um 18.15 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  22. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am  Dienstag, dem 27. September 2011, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  22. Sitzung des Stadtrates
findet am  Donnerstag, dem 06. Oktober 2011, um 18.30 Uhr
 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss
 in Markranstädt statt.

Radon, Bürgermeisterin

M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

BESCHLUSSFASSUNGEN

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner Sitzung am 
23.08.2011 Folgendes:

Öffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Nichtöffentlicher Teil

Niederschlagung von Miet- und Betriebskosten
Beschluss-Nr. 2011/BV/0265

lerweile zu einer kompakten Berufsorientierungs- und Verbrau-
chermesse entwickelt. 
Durch den Kontakt zwischen Eltern und Schülern, der Wirtschaft 
und Politik werden jungen Menschen vor Ort Perspektiven auf-
gezeigt. 
Weiterhin ist die Messe eine umfassende Leistungsschau der 
Markranstädter Wirtschaft und stellt das Dienstleis-tungs- und 
Produktangebot in unserer Region vor.

Nutzen Sie die Gelegenheit für einen Besuch und informieren 
Sie sich über die Leistungsstärken unserer Wirtschaft. Ich freue 
mich auf Ihren Besuch.

Ihre Carina Radon, Bürgermeisterin

Gratulation zum Firmenjubiläum

Die herzlichsten Glückwünsche zum 20-jährigen Firmenjubiläum 
der Firma F.S. Fehrer Automotive GmbH am Standort Markran-
städt sowie zum 10-jährigen Firmenjubiläum des Pflegedienstes 
Ginkgo und weiterhin geschäftlichen Erfolg übermittelt 

Ihre Carina Radon, Bürgermeisterin

BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN

Eingeschränkter BürgerService am 16.09. und 17.09.2011

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie bei der Planung Ihrer Anliegen, dass am 
Freitag, dem 16.09.2011 aufgrund einer EDV-Umstellung keine 
Bearbeitung von Angelegenheiten des Ausweis-, Pass- und Mel-
dewesens im Bürgerrathaus möglich ist.
Am Samstag, dem 17.09.2011 bleibt das Bürgerrathaus ge-
schlossen.
Ich bitte um Kenntnisnahme und Beachtung.

Carina Radon, Bürgermeisterin

Einladung 

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

herzlich lade ich Sie zur dritten Markranstädter Unternehmer-
messe MUM am 7. Oktober 2011, von 10.00 bis 18.00 Uhr in die 
Stadthalle Markranstädt ein. 
Die MUM zeigt eindrucksvoll die Wirtschaftskraft und Zukunfts-
chancen junger Menschen unserer Stadt auf und hat sich mitt-

Niederschlagung von offenen Forderungen
Beschluss-Nr. 2011/BV/0266
Antrag auf Stundung der Gewerbesteuer gemäß § 222 Abga-
benordnung
Beschluss-Nr. 2011/BV/0270

Der Stadtrat beschloss in seiner 7. Sondersitzung am 
11./18.08.2011 Folgendes:

Öffentlicher Teil 

Umsetzung des 2. Bauabschnittes Schulkomplex Markranstädt 
im Haushaltsjahr 2011 / 2012
Beschluss-Nr. 2011/BV/0264
Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gebäude des 
Schulkomplexes Parkstraße
Beschluss-Nr. 2011/BV/0267 
Beschluss über die Zulässigkeit des am 01.06.2011 eingereich-
ten Bürgerbegehrens
Beschluss-Nr. 2011/BV/0268

Radon, Bürgermeisterin

Fotos v. o. n. u.:
Gerhard Giebener, pixelio 

Fotolia
Gerhard Giebener, pixelio

U N S E R E  Z I E L E  K U L K W I T Z E R  S E E

SICHERHEIT

GESTALTUNG
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FACHBEREICH IV  –  WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG /  STADTMARKETING /  SCHULEN UND KULTUR

Übergabe der Tore am Bolzplatz 

Schon seit längerem fehlten die Tore des Bolzplatzes am Aben-
teuerspielplatz am See. Um das Spielen auf dem Platz wieder 
zu ermöglichen, übernahm die Stadt Markranstädt die Kosten 
für die neuen Tore, die am 2�. August durch den Richtungs-
wechsel e.V. gesetzt wurden. Dabei wurden die Tore durch die 
Jugendlichen des Jugendtreffs „Outback“ hergestellt.

Ab sofort steht der Bolzplatz wieder allen zum Fußballspielen 
zur Verfügung.

Heike Helbig, stellvertretende Fachbereichsleiterin

Einweihung des Neubaus mit Schülern und Bürger-
meisterin am 26.08.2011

Zuverlässige Austräger gesucht!
Für die monatliche Verteilung des Markranstädter Stadtjournals „Mark-

ranstädt informativ“ suchen wir für Markranstädt und seine Ortsteile 
sowie Rückmarsdorf, Kitzen und Dölzig zuverlässige Austräger. Auch für 

Urlaubs- oder Krankheitsvertretung werden jederzeit Austräger benötigt. 

Bewerbungen (bitte nur schriftlich) per Post an:
DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Frau Fiedler,

Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna
oder per Mail an: jana.fiedler@druckhaus-borna.de

MITTEILUNG ANDERER BEHÖRDEN

Örtliche Erhebungsstelle 
Markkleeberg

Zensus 2011 – Haushaltebefragung ist nahezu abgeschlos-
sen
 
Markkleeberg, 09.08.2011. Als eine der ersten Erhebungsstel-
len in Sachsen konnte die örtliche Erhebungsstelle Markklee-
berg die Haushaltebefragung nahezu abschließen. Insgesamt 
konnte die Befragung der ausgewählten Haushalte schnell und 
problemlos durchgeführt werden. Zu klären sind nun lediglich 
noch Einzelfälle, wie nicht angetroffene Haushalte, Verweige-
rer oder Selbstausfüller, die ihrer Auskunftspflicht bisher nicht 
nachgekommen sind. 
Das Erhebungsgebiet der örtl. Erhebungsstelle Markkleeberg 
umfasst Markkleeberg, Markranstädt, Großpösna, Naunhof, 
Parthenstein, Belgershain, Otterwisch, Espenhain, Rötha, Böh-
len, Zwenkau, Pegau und Kitzen. In den letzten 3 Monaten wa-
ren in diesen Städten und Gemeinden über 100 freiwillige Er-
hebungsbeauftragte im Alter zwischen 19 und 77 Jahren – vom 
Schüler bis zum Rentner – unterwegs um rund 9�00 Personen 
zu befragen. 
Die Bevölkerung trat den Interviewern und dem Projekt Zensus 
überwiegend aufgeschlossen und freundlich gegenüber. Ledig-
lich 0,�% der Haushalte verweigerte den Erhebungsbeauftrag-
ten jegliche Auskunft.  Rund 4 % der zu befragenden Haushalte 
konnten z.B. aufgrund von Urlaub nicht angetroffen werden und 
von nur 1,�% der Selbstausfüller konnte bisher kein Fragebo-

FACHBEREICH III  –  BAU UND STADTENTWICKLUNG

Schulkomplex in Markranstädt

Der historische Schulkomplex in Markranstädt ist für Genera-
tionen von Markranstädtern bereits ein prägender Ort langjäh-
riger Lernerfahrung. Der Baukomplex zeigt Spuren der variie-
renden Vorstellungen vom Umgang mit den Schülern und der 
Schüler untereinander. Lange disziplinierende Flure, gerade 
Linien, die Ordnung schaffen sind der Ursprung für bereits er-
frischende Änderungen über selbstgestaltete Schulwände und 
aufmunternde Materialien an Wand und Decke.
Im März 2009 sollte dieser Prozess ganz umfassend vorange-
trieben werden. Bürgermeisterin, Planer, Verwaltung, Stadt-
räte, Schulleiter, Lehrer und Schüler trafen sich in einem mehr-
tägigen Workshop mit dem Titel „Phase Null“, um ein Konzept 
für den „Lebensraum Schule“ insgesamt zu erarbeiten. Im Juli 
2009 wurde hierfür der Bauantrag eingereicht und im März 
2010 begann der Bau. 
Mit der Fertigstellung des Anbaus mit Saal und 12 Klassen-
zimmern im August 2011 ist der erste Meilenstein erreicht. 
Bis dato wurden ca. 3,3 Mio. € verbaut. Die im gleichen Zuge 
stattgefundenen Sanierungsarbeiten im Altbau betrugen hier-
bei ca. 0,� Mio. €. Die neuen Klassenzimmer und damit auch 
die Etagen der Bestandsschule werden nun barrierefrei über 
einen Aufzug erreicht. Der neue Saal dient als Mensa und kann 
im Ganztagsangebot oder für externe Veranstaltungen geteilt 
genutzt werden. Die Bebelhalle kann direkt vom Schulhof aus 
erreicht werden.
Das erstrebte Gesamtkonzept umfasst noch hauptsächlich Sa-
nierungsarbeiten im historischen Teil des Schulkomplexes, die 
Heizungsoptimierung, energetische Sanierungen, Modernisie-
rung von Flurbereichen, partielle Optimierung der Klassenräu-
me und die Gestaltung der Außenanlagen. Darüber hinaus hat 
sich der Stadtrat für die Integration einer Photovoltaikanlage 
auf den nach Süden ausgerichteten Dachbereichen entschie-
den. 
Die für den 2. Bauabschnitt avisierten Fördermittel wurden 
vom Fördermittelgeber nicht ausgereicht. Die Stadträte der 
Stadt Markranstädt beschlossen, dass das Projekt dennoch 
mit hohem Stellenwert vorangetrieben wird und die dringend 
notwendigen Arbeiten aus eigener Leistungsfähigkeit beginnen 
mögen. So sind für diesen Herbst die Heizungsumstellung und 
Verbesserungen im Schulhof in Vorbereitung.  Der entstehende 
Lebensraum für Schüler, Lehrer und Nutzer der Angebote wird 
also auch im nächsten Jahr von Baustelle, partiellen Einschrän-
kungen aber auch von aufmunternden Wandlungen geprägt 
sein.

Dr. U. Richter, Fachbereichsleitung 

Straßeneinweihung in Meyhen

Eines der Hauptziele des Stadtentwicklungskonzeptes, dass 
die Stadt Markranstädt seit Juli 2010 verabschiedet hat, ist die 
Ortsteile verstärkt miteinander zu verbinden und damit die In-
tegration aller Markranstädter zu optimieren. 
Die Attraktivität der einzelnen Ortschaften soll gestärkt wer-
den. Auch die Zugänglichkeit zu ihnen muss entsprechend si-
chergestellt werden. Dazu gehört neben touristisch wertvollen 
Rad- und Wanderwegebeziehungen auch der Ausbau der orts-
verbindenden Straßen. 

Die Stadt Markranstädt hat als Gemeinschaftsbaumaßnahme 
mit dem Landkreis Leipzig das erste Teilstück der Kreisstraße 
K 7960 zwischen der Landesgrenze nach Sachsen-Anhalt, dem 
Bereich Meyhen bis nach Schkeitbar Mitte August 2011 nach 
ca. einem Jahr Bauzeit fertiggestellt. 
Diese ca. 2 km lange Straße mit einer Fahrbreite von ca. 6 m 
wird von mehr als 230 Bäumen beidseitig gesäumt. Bei Gesamt-
baukosten von ca. 1,1 Mio. € entfielen auf die Stadt Markran-
städt ca. 100.000 € für Gehwege und Beleuchtung. Die Stadt 
Markranstädt avisiert hierzu eine 7�%ige Förderung durch den 
Freistaat Sachsen.

Die nächsten Meilensteine sind der Ausbau der K 7960 im 
Bereich Gärnitz – Kulkwitz bis Mitte 2012 und der Abschnitt 
derselben Kreisstraße in Göhrenz, dessen Umsetzungszeitraum 
durch den Landkreis noch nicht bestätigt wurde. 

Dr. U. Richter, Fachbereichsleitung 

Herr Linke, 1. Beigeordneter Landkreis Leipzig, 
Frau Radon, Herr R. Vitz (v. l. n. r.) 
Foto: Landratsamt Leipzig 

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (0341) 9420101
Fax: (0341) 94499014

• Spezial-
	 betrieb für
	 Balkon-, Terrassen- und 	 	
	 Loggiaabdichtungen
• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
itglied der Dachdecker-In

nu
ng

Leistungsverbund

Die Tore werden aufgestellt

genrücklauf verzeichnet werden. Aktuell verschickt das Stati-
stische Landesamt Kamenz an diese Haushalte Erinnerungs-
schreiben, mit der Bitte der Auskunftspflicht nachzukommen. 
Die Fragebogen können weiterhin entweder postalisch oder per 
Internet über das Zensusportal www.zensus2011.de ausgefüllt 
werden.
Ohne den ehrenamtlichen Einsatz der Erhebungsbeauftragten 
wäre die Umsetzung des Projektes so nicht möglich gewesen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamt-
lichen Helfer.

Ab August Beginn der Wiederholungsbefragung 
Bei knapp �% der auskunftspflichtigen Haushalte wird durch 
das statistische Landesamt eine Wiederholungsbefragung 
durchgeführt. Im Gebiet der örtl. Erhebungsstelle Markkleeberg 
betrifft das rund 120 Anschriften mit ca. 480 Personen. Die 
Wiederholungsbefragung dient der statistischen Kontrolle und 
Qualitätsbewertung der Zensusergebnisse. Es müssen nur noch 
9 der ursprünglich 46 Fragen beantwortet werden, u.a. Name, 
Geburtsdatum und Staatszugehörigkeit. Befragte müssen keine 
Konsequenzen bei abweichenden Angaben befürchten, da le-
diglich die Gesamtbewertung der abweichenden Angaben von 
Interesse ist. Außerdem werden im Jahresverlauf sogenannte 
Ersatzvornahmen und Klärung von Unstimmigkeiten durchge-
führt.

Bei Fragen zum Zensus steht Interessierten weiterhin die kos-
tenlose Hotline der örtlichen Erhebungsstelle Markkleeberg 
0800-�892800 zur Verfügung.



Ausgabe 9/2011 | 10. September 2011 | Seite 6 Ausgabe 9/2011 | 10. September 2011 | Seite 7

Auch die Kinder aus der Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ in 
Altranstädt hatten tolle Ferien.

Knöpfe, Schnüre, Hosenbeine, Schürzen, Röcke, Wäscheleine, 
Mütze, Weste, … benötigten wir in der ersten Ferienwoche zu 
unserem Feste. Höhepunkt am Donnerstag, 14.07.2011 – Der 
Lumpenball.
Singen, Tanzen und musiziert, keiner hat sich dabei geziert. Zur 
Mini-Playback-Show und Hitparade waren in der zweiten Wo-
che alle eingeladen. In der dritten Woche gingen alle auf Reisen, 
zur Bienenfarm, Kremserfahrt und noch mehr neckige Sachen, 
die unseren Kindern Freude machen. Die vierte Woche oh wie 
fein, luden die Kinder ihre Fahrzeuge ein. Wir konnten Roller, 
Räder, Autos und Laufräder bewundern, auch getauscht haben 
die Kinder untereinander, da gab es kein Flunkern. In der fünf-
ten Woche kam das Spielmobile. Sport hält uns gesund und fit, 
da turnten natürlich alle Kinder mit. Am Donnerstag, 11.08.2011 
fand ein Sportfest mit vielen Stationen und Urkunden statt.
Einen Auszug unseres Ferienprogrammes übten wir in der 
sechsten Woche ein, welches man zu unserem Sommerfest am 
Samstag, 27.08.2011 bestaunen konnte.

Es waren gelungene Ferien für Groß & Klein – das fanden die 
Kinder der Froschgruppe sowie Frau Plewka & Frau Raupach

G´rad erst hat es angefangen … und jetzt ist es schon ver-
gangen! Unser letztes Jahr im Spatzenhaus

Im August 2010 vereinten sich die Frosch- und Käfergruppe 
mit ihren Erzieherinnen zu einer Vorschulgruppe. Gemeinsam 
wollten wir unsere unterschiedlichen Fähig- und Fertigkeiten 
austauschen, festigen und vertiefen. Ausgerüstet mit Federmap-
pe und Schreibheft sowie großen Erwartungen starteten wir. 
Bei Spiel, Spaß und vielfältigen Lernangeboten bildeten sich 
Partnerschaften und Freundschaften und die Zeit verging wie 
im Flug. Viel Freude hatten wir bei den Naturbeobachtungen. 
Die Eindrücke spiegelten sich in Mal- und Bastelarbeiten wider. 
Damit dabei auch alles glatt ging, schulte uns der „Lichtblick 
e.V.“ in „Erste Hilfe für Kinder“ und der ADAC in Verkehrserzie-
hung. Weitere Höhepunkte waren Tanzauftritte bei Haugk´s 
Weihnachtsmarkt, dem Heimatfest und bei unserem Oma-Opa-
Tag. Wir besuchten ein Puppentheater, die Bienenfarm Kern, 
das Schulmuseum in Leipzig und nahmen am Peter-Escherlauf 
in Markranstädt teil. Besonders beliebt waren bei den Vorschul-

K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

KINDERTAGESSTÄTTE „SPATZENHAUS“ 

Die Stadt, die gewinnt.

Reges Treiben herrscht zum Lumpenball

kindern die Sportstunden in der Schulturnhalle und die regel-
mäßigen Besuche der Lehrerinnen in unserer Kita. Auch waren 
wir eingeladen, als Poldi in der Schule war und durften einen 
ganzen Vormittag den Schulalltag „schnuppern“. Und natürlich 
lernten wir 10 Wochen intensiv Zahlen und Mengen im Rahmen 
des Zahlenlandes. Zum Abschluss gab es ein tolles Zuckertü-
tenfest mit Schatzsuche und mit Zuckertüten, die am Baum ge-
wachsen waren. 

Viel Freude beim Lernen wünschen eure Erzieherinnen Frau Sie-
gemund, Frau Lazic und Frau Loimer 

Unsere Vorschulkinder

Große Zeitreise für kleine Forscher

Lange haben die Vorschulkinder der KITA Forscherinsel in See-
benisch auf diesen Tag gewartet. Am Freitag, dem 22. Juli 2011, 
sollte die Abschlussfahrt zur sagenumwobenen Neuenburg in 
Freyburg endlich starten. Die Aufregung war riesengroß.
Das Abenteuer begann mit einer Wanderung zur Neuenburg vor-
bei am Burgfried, dem „Dicken Wilhelm“. Dann endlich standen 
alle im Burghof und wurden in der „Kinderkemenate“ von Frau 
Hellwig begrüßt. Die folgenden zwei Stunden vergingen wie im 
Flug. Bei einer Kostümführung machten die Kinder eine Zeitrei-
se über 900 Jahre zurück in eine Zeit, in der Könige, Ritter und 
Hofdamen lebten. Sie erfuhren vom Grafen Ludwig dem Sprin-
ger, der die Neuenburg gründete und seiner schönen Adelheid, 
für die er einen Mord beging. Jeder war von Kopf bis Fuß verklei-
det – Vorschulkinder waren keine mehr zu sehen. Wohl aber das 
Gespenst der Burg, das keine Ruhe findet und immer um Mitter-
nacht durchs Gemäuer spukt. Zu guter Letzt nahmen nämlich 

KINDERTAGESSTÄTTE FORSCHERINSEL SEEBENISCH

alle ihren Mut zusammen und sahen hinter eine schwere Tür … 
Nach so viel Aufregung und Eindrücken gab es erst einmal eine 
Stärkung, dann trug jeder der zukünftigen Schulkinder ganz 
allein seinen Namen ins Gästebuch ein. Auf das Gespenst um 
Mitternacht konnten sie leider nicht warten, denn der krönende 
Abschluss des Tages erwartete alle im Kindergarten – das Zu-
ckertütenfest! Mit Eltern, Geschwistern, Großeltern und allen 
Erziehern wurde bis zum Abend gegrillt, gespielt, die Zuckertü-
ten geerntet und zurückgeblickt auf teilweise � Jahre KITA-Kar-
riere in der Forscherinsel. 
Ein besonderer Dank galt den Erziehern, die sich über ein An-
denken an ihre „Großen“ freuen konnten. Es wurde eine Be-
tonplatte gegossen und alle Schulanfänger verewigten sich mit 
Handabdruck.

Evelin Beyer

Könige, Ritter und Hofdame

Schulanfang 2011

Am Samstag, dem 20. August 2011, wurden 76 Schulanfänger in 
der festlich geschmückten Stadthalle in die Grundschule Mark-
ranstädt aufgenommen. Unter Leitung von Frau Mundt hatte die 
ehemalige 4c das Programm „Die Zaubertruhe“ einstudiert und 
begrüßte damit unsere Jüngsten. Allen Schulanfängern wün-
schen wir nun viel Spaß und Erfolg beim Lernen.

Klasse 1a – Klassenlehrerin Frau Vitz
Bormke, Marie; Eggert, Paul; Faulmann, Michelle; Gutwasser, 
Vincent; Kutzschebauch, Paula; Hager, Erik; Lehmann, Selina; 
Hentschel, Jaime Lee; Lentner, Salina; Jurk, Florian; Mühlbach, 
Emely; Knollmeier, Dominik; Müller, Annika; Müller, Tim; Rei-
chert, Vanessa; Poitschke, Kevin; Schieke, Laura; Uszcyk, Leon; 
Sehler, Lena; Wege, Timothy; Wegmann, Victoria; Wilde, Julia; 
Woellner, Leoni
Klasse 1b – Klassenlehrerin Frau Thiele
Andrä, Annemarie; Bräunig, Marc Jan; Arzimanov, Ajnur; Förster, 
Maurits; Bork, Lea; Geier, Tobias; Dettler, Melissa; Gerndt, Leon; 
Dieke, Emily; Kaiser, Lukas; Grass, Sidney Lena, Krühner, Noah, 
Hünecke, Emilia; Kruschwitz, Lawrence; Rund, Sarah Nikita; 
Marschall, Dustin; Schwarz, Pia; Mühlbach, Cedric; Seifert, So-
phie; Radtke, Max; Raubold, Daniel; Schlag, Elias; Spieß, Jonas; 
Zydek, Dennis
Klasse 1c – Klassenlehrerin Frau Mundt
Gorzny, Clara; Agsten, Ben; Haack, Mirijam; Drummer, Max; Kahl, 
Johann; Franz, Charley; Klinge Alyssa; Gettel, Leonard; Kunitz, 
Lilly; Keichel, Jan Henrik; Lohse, Lea Dalma; Mäder, Julien; Mar-
ko, Elisa; Nuhahn, Enzo; Rätzer, Eva; Obst, Steven; Ranfft, Amy 
Leonie; Taeger, Cedrik; Richter, Saskia; Taeger, Jannik; Seiler, 
Alyssa; Unverricht, Eve Ole; Winkler, Sabine; Bracht, Stephan; 
Wolf, Alexa-Joann

Die Schüler, Lehrer und Erzieher der
GS Markranstädt/AWO-Hort

GRUNDSCHULE MARKRANSTÄDT 

Sommerferienspaß

Sechs Wochen Ferien können ganz schön lang sein, besonders 
wenn das Wetter nicht so will wie wir – doch Langeweile kam 
nicht auf. Gleich in der ersten Ferienwoche besuchten wir das 
Bildermuseum in Leipzig zum Thema „Wolkengucker“. Im Lip-
sikustheater sahen wir „Rotkäppchen oder eine ungewöhnliche 

HORT MARKRANSTÄDT

Zwischenmahlzeit“ und waren anschließend zu einer Führung 
im Rathausverlies. Für 32 Kinder hieß es in der zweiten Ferien-
woche Koffer packen und ab ins Ferienlager nach Netzschkau 
im Vogtland. Im Kreativzentrum Grünau gestalteten wir Bilder-
rahmen mit Mosaiksteinen, im agra-Park waren wir zur Dschun-
gelparty geladen und im Naturkundemuseum konnten wir Seife 
selbst herstellen. In der vierten Ferienwoche besuchten uns die 
Märchenmamas aus Zwenkau. Sie spielten für uns im Schatten-
theater „Die Bremer Stadtmusikanten“. Im Anschluss bastelten 
alle Kinder ihre eigenen Stabfiguren. Dass man auch in den Fe-
rien etwas lernen kann, erfuhren wir im Regenwaldzentrum, wo 
es viel Interessantes und Neues über den Regenwald und seine 
Früchte zu erfahren gab. Am Besten fanden wir natürlich die 
Verkostung solcher Früchte. Auch die sportliche Betätigung kam 
nicht zu kurz. Beim Kegeln kürten wir zweimal unsere Besten. 
Spontan ging es zwischendurch zu den Alpakas in Quesitz, auf 
den Spielplatz oder zu einer kleinen Runde an den See.
Höhepunkt war für alle die Abschlussfahrt nach Eckartsberga. 
Dort speisten wir nach einem anstrengenden Marsch zur Burg 
im großen Rittersaal. Frisch gestärkt konnten wir dann viele At-
traktionen ausprobieren: Minigolf, Sommerrodelbahn, Burgen-
land mit Minieisenbahn und der Irrgarten sorgten für Spaß und 
Action.

Die Kinder vom AWO Hort Markranstädt

Sommerferienspaß im Hort Markranstädt

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2012/ 2013

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2012 das sechste Lebensjahr 
vollenden, sind in der für den Wohnort zuständigen Schule 
durch die Eltern (Sorgeberechtigten) anzumelden. Auch Kinder, 
die bis zum 30.09.2012 das sechste Lebensjahr vollenden, kön-
nen angemeldet werden.
Zum Schulbezirk der Grundschule Kulkwitz gehören die Orts-
teile Gärnitz, Göhrenz und Albersdorf, Kulkwitz, Meyhen, Räpitz, 
Schkeitbar, Schkölen, Seebenisch und Thronitz.
Folgende Termine stehen für die Anmeldung in der Grundschule 
Kulkwitz, Ernst-Thälmann-Str. 8, OT Gärnitz im hinteren Schul-
gebäude 1. Etage Zimmer 113 (Sekretariat) zur Verfügung:

Dienstag, den 11.10.11 bis Donnerstag, den 13.10.11 von 
8:00 bis 12:00 Uhr / Mittwoch, den 12.10.11 von 16:00 bis 
18:00 Uhr

Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Kindes und der Perso-
nalausweis des Sorgeberechtigten. Bei Alleinerziehenden oder 
getrennt lebenden Eltern ist der Nachweis über die Ausübung 
des Sorgerechtes mitzubringen. Bei geteiltem Sorgerecht müs-
sen beide Elternteile persönlich die Anmeldung vornehmen.

GRUNDSCHULE KULKWITZ 
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Schwedenstraße 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 03420�/42760, Fax: 03420�/427676

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2012/2013

Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2012 das sechste Lebensjahr 
vollenden und in Altranstädt oder Großlehna wohnen, sind in 
unserer Grundschule durch die Eltern (Sorgeberechtigten) an-
zumelden. Auch Kinder, die bis zum 30. September 2012 das 
sechste Lebensjahr vollenden, können angemeldet werden.

Termin: Dienstag, 11.10.2011, von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Mitzubringen sind Geburtsurkunde des Kindes und der Perso-
nalausweis des Sorgeberechtigten. Bei Alleinerziehenden der 
Nachweis über die Ausübung des Sorgerechtes. Bei geteiltem 
Sorgerecht müssen beide Elternteile persönlich die Anmeldung 
vornehmen.

Jakob, Schulleiterin

Hurra, ich bin ein Schulkind

Am 20. August 2011 fand in unserer Schule die diesjährige 
Schulanfangsfeier statt.  Die Schüler der 2. Klasse unter der Lei-
tung von Frau Kluge und die Tanzgruppen des Schulhortes unter 
der Leitung von Frau Beckmann führten ein kleines Programm 
auf. Jannik Winter aus der Klasse 4 führte durch das Programm.
Nachdem die Schulanfänger einen kleinen Test bestanden hat-
ten, wurden sie feierlich in unsere Schule aufgenommen. Der 
Höhepunkt war natürlich die Zuckertütenübergabe. Wie jedes 
Jahr wurden sie mit „Tatü – Tata“ von der Freiwilligen Feuerwehr 
Großlehna gebracht. Dafür bedanken wir uns bei der Jugendfeu-
erwehr und ihren Leitern. 

Die Lehrer und Erzieher der Grundschule Nils Holgersson 

GRUNDSCHULE NILS HOLGERSSON GROSSLEHNA 

Wünschen die Eltern den Besuch einer Schule in freier Trä-
gerschaft, muss die Anmeldung trotzdem zuvor an der für das 
Wohngebiet zuständigen öffentlichen Grundschule erfolgen.
Eltern, deren Kinder nach dem 30.09.2012 das sechste Lebens-
jahr vollenden, können einen schriftlichen Antrag auf vorzeitige 
Schulaufnahme an den Schulleiter der zuständigen Grundschu-
le stellen.
Die Schulaufnahmefeier findet an unserer Grundschule am 
01.09.2012 statt.

G. Schmidt, Schulleiterin

Schulanfang Großlehna

Sommerferienaktionen – Rutschen, Grillen, Filme schauen

Auch in diesem Sommer konn-
ten wieder verschiedene Feri-
enaktionen durch die Schulso-
zialarbeiterin Belinda Nöske 
(ASG – Anerkannte Schulge-
sellschaft Sachsen mbH, NL 
Leipzig) in Zusammenarbeit 
mit der Jugendclubleiterin 

Carmen Pfeifer (Richtungswechsel e.V.) angeboten und durch-
geführt werden. Mit Bus und Bahn ging es gemeinsam mit Mit-
telschülern und Gymnasiasten der Klassenstufe � - 7 zu Beginn 
der Ferien in die Sachsentherme, Leipzig. Unterstützt wurden 
wir tatkräftig von Chris Pahl, crossover [´sku:l], der sofort ein 
sehr gutes Verhältnis zu den Schülern aufbauen konnte. Nach 4 
Stunden Wasserspaß, Planschen, Tauchen und Wellness ging es 
müde und hungrig zurück nach Markranstädt.
Die beliebte Fahrradtour nach Bad Dürrenberg und der anschlie-
ßende Freibadbesuch in Markranstädt musste aufgrund der 
heftigen Unwetterwarnung aus Sicherheitsgründen abgesagt 
werden. Da auch die geplante Tretbootfahrt auf dem Kulkwitzer 
See wegen des starken Wellenganges und des Sturms ausfiehl, 
haben wir uns spontan für einen Kinobesuch entschieden. Mit 
3D-Brille schauten wir das Finale von Harry Potter im Cineplex, 
Leipzig. Premiere für uns war die Veranstaltung einer Mädchen-
Pyjama-Party im Jugendbegegnungszentrum. Mit Einbruch der 
Dunkelheit versammelten wir uns um eine kleine Feuerstelle, 
aßen Knüppelkuchen und quatschten in entspannter Runde. Als 
Abendabschluss sahen wir uns eine DVD auf einer riesigen Lein-
wand an. 
Trotz Wind und Wetter haben uns die Ferienaktionen wieder 
sehr viel Spaß gemacht. Wir möchten uns hiermit bei der Stadt 
Markranstädt für die freundliche Unterstützung bedanken und 
freuen uns auf die kommenden Herbstferien.

Carmen Pfeifer, Jugendclubleiterin
Belinda Nöske, Schulsozialarbeiterin

SCHULSOZIALARBEIT  /  JUGENDCLUB K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

MARKRANSTÄDTER KINDERFESTVEREIN E .  V.

„Vom Nordkap zum Mittelmeer zu Fuß“, dies war das Motto des 
136. Markranstädter Kinderfestes, welches wir vom 30.06. bis 
4.07.2011 feierten.
Dem kleinen Regentropfen, um den es bei der Eröffnungsveran-
staltung ging, hat es bei uns in Markranstädt so gefallen, dass 
er es vorgezogen hatte hier zu bleiben. � Tage Regen, so etwas 
hat es noch nicht gegeben. Aber die Markranstädter und ihre 
Gäste haben gezeigt, dass man nicht nur bei schönem Wetter 
feiern kann. Für Ihr Mitwirken und Kommen vielen Dank.
Viele schöne Veranstaltungen wurden von Ihnen besucht. So 
war das Musical der Kindergärtnerinnen, Erzieher und Grund-
schullehrerinnen von dem o. g. kleinen Regentropfen ein voller 
Erfolg. Der Spaß und die Freude der Schauspieler schwappten 
schnell ins Publikum über. Und auch beim Musical Starlight 
Express, dem Ukraineensemble und der Gymnasialband „Short 
run“ für die größeren Kinder hielt es keinen auf den Sitzen. Al-
len Akteuren nochmals vielen Dank.
Dass es schöner ist, den Heimatabend wieder in der Stadthalle 
zu feiern haben Sie uns durch Ihr Kommen bestätigt. Die Darbie-
tungen der Künstler wurden von Ihnen mit einem begeisterten 
Applaus belohnt. Trotz schlechtem Wetter konnten die Sport- 
und Spielveranstaltungen am Samstag durchgeführt werden. 
Besonders schwer hatten es die Schwimmer, die trotz kaltem 
Wasser Bestleistungen erzielen konnten. Die Teilnehmer des 
Städtewettbewerbs der enviaM kamen da schon ganz schön 
ins schwitzen. Auch wenn es nicht für den ersten Platz gereicht 
hat, war es eine tolle Leistung. Wir wünschen dem Boxverein 
für die Umsetzung Ihres Projektes viel Erfolg. 
Wir konnten Ihnen leider nicht den traditionellen Verlauf des 
Lampion- und Fackelumzuges anbieten, für den wir uns weiter 
einsetzen werden, aber dieser fand bei Ihnen trotzdem regen 
Zuspruch. Die Besucher des Großen Festumzuges wurden durch 
bunte Kostüme und festlich geschmückte Umzugswagen für Ihr 
Kommen belohnt. Vor Glück kamen bei der Tombolaverlosung 
bei einigen Gewinnern die Tränen. Wir freuen uns mit Ihnen!
Auch wenn das Feuerwerk fast vom Nebel verschluckt wurde, 
war es ein berauschender Abschluss der Festtage. Für die tolle 
Stimmung zur Dankeschön-Veranstaltung in unserem Kinder-
festzelt möchten wir uns bei allen bedanken.

Für die Unterstützung zum 136. Markranstädter Kinderfest 
bedanken wir uns bei:

Stadtverwaltung Markranstädt, Marienapotheke Herrn Thomas Pfaff, 
Fa. KELL, Fa. Sita GmbH, Hans und Edith Söllner, Möbelhaus Markran-
städt, Augenoptiker Jan Bräunig, Herrn Dr. Volkmar Sperling, Fam. 
Martin Freund, Herrn Dr. Olaf Gorzny, Fam. Siegfried Lamers, Metall-
bau Reim, Frau Dr. Constanze Dietel, Augenoptiker Heinrich, MDH 
Heizungsbau Herrn Jürgen Martin, Ernst und Marlis Bogen, Frau Han-
na Kämmer, Fa. Hydraulik Markranstädt Herrn Holger Nußbaum, Fa. 
NSR Metallbau, Herrn Klaus Vetter, Frau Dr. Petra Fehre, Sparkasse 
Leipzig, Fa. Dr. Oette Maschinenbau, Frau Dr. Steffi Schauer, Boutique 
MICO –Frau Kerstin Mikolajewski, Herrn Roland Machel, Fa. Rothacher 
& Blüthner, KG Räpitz, Heimatverein Frankenheim-Lindennaundorf, 
Quesitzer Landeier, Mitteldeutscher Kunststoffvertrieb Herrn Mathias 
Kraus, Fahrschule Grimm, Frau Elsa Schoderer, Verein Richtungswech-
sel, Oldtimerverein Markranstädt, Freiwillige  Feuerwehr Markranstädt, 
Jugendfeuerwehr Markranstädt, Fam. Bork, Fam. Popofsky, Fa. Frank 
Fahrzeugbau, LAV Markranstädt, Fa. Thomas Haenel, Eisenbahnfreund 
Kötschau, Grundschule Markranstädt, Gymnasium Schkeuditz & Mark-
ranstädt, KG Marienheim, Mittelschule Markranstädt, KG Hoßgraben & 

Weißbachweg, Jugendclub Großlehna und Markranstädt, SSV Markran-
städt Abt. Fußball und Abt. Turnen, Mitarbeiter Heimatmuseum, Sport-
kegler 1990, Tischtennisverein Markranstädt, Fam. Herbert, Verein zur 
Förderung der technischen Bildung Jugendlicher e.V. Lützen, Friseur-
geschäft X-Style, Förderverein KG Hoßgraben, Volleyballverein HDBK, 
Schwimmverein Miltitz, Physiotherapie Elke Schöne, Tobias und Ines 
Brauer, Feuerlöscherservice Fleischer, AOK Leipzig, evang. Kirchge-
meinde Markranstädt, Wolfram und Gertraude Brauer, Herrn Dr. Zeu-
mer, Herrn J. Arnold, Herrn Ronny Bettzüge und seinem Badteam, Frau 
Dagmar Heidrich, Fa. Bituleit Herrn Weber, Herrn Frank Müller, Herrn 
Michael Polz, Herrn Hartmut Bannert, Herrn Thomas Lehmann, Herrn 
Thomas Meißner, Herrn Dieter Müller, Frau Veronika Gent und Toch-
ter Martha, Frau Ursel Langer, Hotel Rosenkranz, Steuerbüro Müller 
& Sachse, Autohaus Quesitz, Antenne Markranstädt, Witema, Gerald 
Ludwig, Elektro Krüger, Fashion & Style, Augenoptik Schneiderheinze, 
Cafe & Restaurant Göpfert, Rats & Ginkgo Apotheke, Autodienst Lisie-
wicz, MDH Klempner, Maurerbetrieb Engelmann, W. Seiferth jun., Blu-
mengeschäft Gehrt, Glaserei Falk Bogen, Garten- und Landschaftsbau 
Schuster, MDH Heizungsbau, Wäscherei Patzner, Elly’s Blumenkorb, 
Fa. Wenzel & Rotsch, MKS Ideenshop, Backshop Schramm, Glusa & 
Partner, MCC, Gärtnerei Ifland, Bauschlosserei Bernschein, Heinecke 
Immobilien, Elektro Karbaum, Tischlerei Tobias Brauer, Dachdecker 
Kuhne, Getränke Kirchhoff, Bowling Treff, Wirte der Großen Raupe, 
Taxi und Bestattungen Vetter, Steinmetz Peschel, Kachelofen & Ka-
minbau Müller, Waffelbäckerei A. Seiferth, Glas- & Gebäudereiniger 
Merkel, Sonnenschutz Schirrmeister, Pflegedienst Engel, Baumschu-
le Frank, Fahrschule Lupa, Tanzstudio Kohlmann, Reiseagentur Erd-
mann, Tischlerei Heidrich, Fa. Design & Druck, MBWV, Fahrzeugbau 
Tille & Marschallek, Posaunenchor Markranstädt, DRK Ortsgruppe 
Markranstädt, Herrn Wolfgang Lohse, Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Markranstädt, Vermessungsbüro Hiller, Herrn Olaf Walther, 
City-Markt Markranstädt, Studienkreis Schkeuditz, Frau Gaby Weikart, 
Radschefummel, Konditorei Flemming, Eiscafe Florenz, Saturn, Deich-
mann, RENO, Frau Gertraud Seidel, Herr Rene Weikart, Frau Stepha-
nie Thamm, Frau Sigrid Falk, Herrn Jörg Böttcher, Herrn Mirko Götze, 
Frau Beate Lehmann, Herrn Sven Teuscher, Herrn Gerd Teuscher, Frau 
Manuela Radtke und Sohn Max, Herrn Thomas Röpcke, Frau Annelies 
Jodel, Frau Christa Schuster, Frau Elfriede Schneider, Frau Brunhilde 
Haenel, vom KG Hoßgraben – Frau C. Haupt, Frau E. Hoffmann, Frau 
M. Maier, Frau M. Illig, Frau A. Klose, Frau I. Tunsch, Frau M. Luksch, 
Frau M. Friedrich, Frau K. Spannberger, Frau A. Geißler, Frau P. Schul-
ze, Frau F. Wittig, Frau Pianka, vom KG Marienheim – Frau J. Becker, 
Frau C. Vitz, Frau Pfeiffer, Frau Weininger, von Hort und Grundschule 
– Frau E. Rosch, Frau Seifert, Frau Schmidt, Frau Schade, Fr. Herling, 
Frau M. Mittmann, Frau S. Matthäi, Frau K. Eberlein, Frau S. Hering, 
Frau J. Stötzer, Tanzgruppe Grundschule, Tanzclub Blau Gold Herrn Dr. 
Marco Gettel, Musikschule Ottmar Gerster – Frau Wieschebrink und 
Kinder, Frau E. Luksch, Gymnasialband Short run aus Schkeuditz, Frau 
Petra Strötzel und Kinder, Musikverein Altranstädt e.V., Frau Ilse Strey, 
Herrn Klaus Töpfer, Frau Maria Güntner, Frau Maria Nagel, Chor des 
Gymnasiums Markranstädt unter der Leitung von Herrn Lars Haugk, 
Herr Werner, Blumen Sperling, Herrn Krüger, Herrn Wagenbreth, Herrn 
Nagel, Frau Katrin Haenel, Frau Jana Wiehmann, Frau Sandra Thuselt, 
Herrn Wolfgang Seiferth jun., Herrn Peter Wenzel, Herrn Franz Haenel, 
Huschstübel

Das 137. Markranstädter Kinderfest möchten wir gern mit Ihnen 
unter dem Motto Asien vom 12. Juli bis 16. Juli 2012 feiern. Ma-
chen Sie mit und seien Sie dabei.

Andrea Teuscher, Vorsitzende Markranstädter Kinderfestverein e.V.

Das nächste Markranstädt informativ erscheint am 15. Okto-
ber 2011. Redaktions- und Anzeigenschluss für die Ausgabe 
10 ist der 29. September 2011.
Die Redaktion behält sich vor, Korrekturen oder Kürzungen der 
eingesendeten Beiträge vorzunehmen.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

10./11.09.2011 Eva Thieme
9.00 -11.00 Uhr Leipziger Straße 63b, Markranstädt
 Tel. 03420� 86391
17./18.09.2011 MUDr./Univ Bratislava Bärbel Nemcek
9.00 – 11.00 Uhr Eisenbahnstraße 10, Markranstädt
 Tel. 03420� 8847946
24./25.09.2011 Eva Thieme
9.00 -11.00 Uhr Leipziger Straße 63b, Markranstädt 
 Tel. 03420� 86391
01./02./03.10.2011 Dipl.-Stom. Andrea Scharf
9.00 – 11.00 Uhr Eisenbahnstraße 14, Markranstädt
 Tel. 03420� 88�47

HINWEIS REDAKTION
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FÖRDERVEREIN SCHLOSS ALTRANSTÄDT E .  V.

Schlossfest 

Am 18.09.2011 findet das traditionelle Schlossfest in Altran-
städt statt. Auftakt wird ein Festgottesdienst in der Schlosskir-
che sein (10.30 Uhr). Das eigentliche Schlossfest beginnt um 
13.00 Uhr. Zur Eröffnung wird die Bläserklasse des Gymnasi-
ums Markranstädt aufspielen. Um 14.00 Uhr findet ein Vortrag 
in der Schlosskirche zum Thema „Schwedenstraße“ statt. Als 
Referent konnte Herr Magnus Eriksson von der schwedischen 
Botschaft in Berlin gewonnen werden. Ab der Eröffnung, also 
13.00 Uhr, wird im Schlosshof und Kapellengarten ein kleiner 
Markt mit Getränken und Imbissangebot vorhanden sein.
Die Anbieter sind: Fa. Jörg Liebe, Holzspielzeug, aus Franken-
heim | Fa. Ulrike Rost, Töpferhof Schkölen | Hr. Günther Lang-
hans, Imkerei | Fr. Ines Hertzsch, Schmuck der Fa. Pierre Lang | 
Kirchgemeinde Altranstädt, Marmeladen und sonstige Hofpro-
dukte und Andere.
Selbstverständlich wird nach Beendigung des Vortrages die 
Möglichkeit zum Kaffeetrinken mit Backwaren aus der Umge-
bung im Schloss und im Kapellengarten gegeben sein. 
Das traditionelle Konzert ist für die Schlosskirche um 17.00 Uhr 
vorgesehen und wird von Studierenden der Hochschule für Mu-
sik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ aufgeführt. 
Unter dem Motto: „Ich lade gern mir Gäste ein“, erklingen be-
kannte Operettenmelodien z. B. von Johann Strauß, Paul Lincke 
und Giacchino Rossini.
Danach sind alle noch recht herzlich zum geselligen Beisam-
mensein eingeladen, um sich bis gegen 21.00 Uhr über das Er-
lebte auszutauschen. 
Da der Eintritt frei ist, erbittet der Förderverein Schloss Altran-
städt großzügige Spenden für Musiker und Referenten.

Andrea Rothe, Förderverein Schloss Altranstädt e. V.

RICHTUNGSWECHSEL E .  V.

Hort Großlehna auf Piratenschatzsuche im Outback

In den Sommerferien hatten die Hortkinder aus Großlehna 
wieder die Möglichkeit, verschiedene Spiel-, Sport- und Bas-
telmöglichkeiten im Jugendclub Großlehna zu erleben.  
So wurde mit Holz und Gips in den Räumlichkeiten des Jugend-
clubs gebastelt und auf dem Gelände des Jugendbegegnungs-
zentrums durften die Kinder eine Nonsense-Olympiade erle-
ben. Teebeutelweitwurf, Dosen-Hockey und Nasen-Ballon-Lauf 
waren einige der Disziplinen, bei denen die Kinder ihr Können, 
ihre Schnelligkeit und ihre Geschicklichkeit zeigen mussten.
Höhepunkt der Ferienangebote war eine Piratenschatzsuche 
auf dem Outback-Gelände in der Zwenkauerstraße in Markran-
städt. In zwei Teams mussten die Kinder verschiedene Stati-
onen überwinden, um dem Schatz auf die Spur zu kommen. 
Nicht nur Geschicklichkeit und Köpfchen waren gefragt, die 
Kinder mussten auch einiges an Überwindung mitbringen, um 
den Teller Zitronen leer zu essen. Rätsel mussten gelöst wer-
den, Hinweise gefunden und Karten gelesen werden, eh die 2 
Gruppen dem Schatz näher kommen konnten. Und dann hieß 
es Teamarbeit, denn nur gemeinsam konnte der Schatz im 
riesigen Beachvolleyballfeld gefunden werden. In allen Ecken 
wurde mit Schaufeln, Dosen und Händen gegraben, bis endlich 
die Schatztruhe gefunden wurde und sich die Kinder auf jede 
Menge Süßigkeiten stürzen konnten. Die Jugendlichen berei-
teten unterdessen noch eine kleine Feuerstelle vor, an der die 
Kinder noch Knüppelkuchen genießen konnten, bevor es dann 
wieder zurück nach Großlehna ging. 

Die Kinder bedankten sich rührend bei den Jugendlichen und 
bei uns Mitarbeitern. Zum Abschluss wollen wir uns hiermit 
noch bei all den helfenden Jugendlichen bedanken, ohne die 
solche Veranstaltungen kaum zu organisieren sind. 

Carmen Pfeifer, Jugendclubleiterin
Marco Schmischke, Mitarbeiter 

CHORGEMEINSCHAFT SCHARNHORST GROSSLEHNA E.V.

Sängerinnen und Sänger unter neuer Leitung

Anfang April konnte die Chorgemeinschaft Scharnhorst Groß-
lehna e.V. eine neue Chorleiterin für unseren gemischten Chor 
gewinnen. Die junge dynamische Vera Ritter aus Leipzig kann 
schon auf eine vielfältige musikalische Ausbildungszeit zurück-
blicken. Geboren 1988, wuchs sie in Magdeburg auf und stu-
diert seit 2007 an der HMT (Hochschule für Musik und Theater) 
Leipzig Schulmusik mit den Hauptfächern Gesang, Klavier und 
Klarinette. Sie leitete bereits mehrere Chorprojekte mit jungen 
Leuten. Einen gemischten Chor zu leiten sieht sie als neue He-
rausforderung in ihrem jungen Leben. 
Mit viel Engagement hat Frau Ritter ihre Arbeit als Chorleiterin 
aufgenommen. Der Verein wünscht ihr einen guten Start und 
hofft in ihr eine erfolgreiche und dauerhafte Chorleiterin für 
unseren Chor gefunden zu haben. 
Die Übungsstunden finden wie bisher montags um 19.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr in der Grundschule in Großlehna statt. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. Unser Chor benötigt vor 
allem Männerstimmen!

Ines Hertzsch

GEMISCHTER CHOR RÄPITZ E.V.

Reminiszenz

Am 13. August 2011 feierte unser Chor mit einem Festkonzert in 
der Kirche Schkeitbar seinen 90. Geburtstag. Dazu hatten wir 
viele Gäste eingeladen und fünf befreundete Chöre – die Chor-
gemeinschaft Scharnhorst Großlehna, den Harthchor Zwenkau, 
den Wunderbrunnenchor Kitzen-Werben und aus Sachsen-
Anhalt den Männerchor „Harmonie“ Großgörschen sowie den 
Kirchenchor Bad Dürrenberg. In einem mehr als zweistündigen 
Konzert wurde von allen Chören ein bunt gemischtes Programm 
präsentiert. Den Abschluss des Konzertes bildete der von allen 
Chören gesungene Kanon „Dona nobis pacem“. Anschließend 
wurde der Tag mit einem gemütlichen Beisammensein been-
det. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, Helfer, 
Gäste und Sponsoren sowie die treuen Zuhörer.

Birgit Adolph

Beim gemeinsamen Abschlusslied „Dona nobis pacem“

A L L G E M E I N E  M I T T E I L U N G E N  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Die Stadt, die versorgt.

BERATUNGSSTELLE DURCHBLICK 

Der Landesverband AD(H)S – Sachsen e. V. informiert:

Anliegen des Landesverbandes ist es, die Öffentlichkeit über 
dieses Krankheitsbild aufzuklären, Unterstützungs- und Versor-
gungsstrukturen zu schaffen und die Betroffenen und ihre Fami-
lien zu unterstützen. Am 8. November 2011 findet in Franken-
berg/Sa. eine FachveranstaltungSA. zum Thema „psychosoziale 
und gesellschaftspolitische Auswirkungen bei AD(H)S“. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.adhs-mittelsachsen.de.

Selbsthilfegruppe AD(H)S

Wie bereits im Amtsblatt 01/11 veröffentlicht, gibt es auch in 
unserer Nähe eine Selbsthilfegruppe für Eltern, deren Kinder 
von AD(H)S betroffen sind sowie eine spezielle Gruppe für Er-
wachsene mit AD(H)S, die sich regelmäßig in Leipzig-Grünau 
trifft. Informationen dazu erhalten Sie in der Allgemeinen Bera-
tungsstelle Markranstädt.

1. Deutscher Patientenkongress Depression

Die Stiftung Deutsche Depressionshilfe veranstaltet gemein-
sam mit der Deutschen Depressionsliga und dem Deutschen 
Bündnis gegen Depression e.V. am Sonntag, 2. Oktober 2011, im 
Gewandhaus Leipzig den 1. Deutschen Patientenkongress De-
pression für Betroffene und Angehörige– in seiner Art einmalig 
in Deutschland. Die Moderation der Veranstaltung übernimmt 
der Schirmherr der Stiftung, der Entertainer und Schauspieler 
Harald Schmidt. Nähere Angaben zur Anmeldung und Teilneh-
merpreisen erhalten Sie unter www.deutsche-depressionshilfe.
de. Möchten Sie sich anmelden und verfügen über keinen Inter-
netanschluss, wenden Sie sich an „Durchblick“ – die allgemeine 
Beratungsstelle Markranstädt, Weißbachweg 1. 
Die seit über einem Jahr auch in Markranstädt existierende 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit psychischen Problemen 
trifft sich nach der Sommerpause wieder regelmäßig einmal im 
Monat. Termine und Treffpunkte erfahren Sie telefonisch bei der 
allgemeinen Beratungsstelle Markranstädt.

DURCHBLICK – Allgemeine Beratungsstelle Markranstädt
Di 08.00 - 12.00 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr, Do 08.00 - 12.00 Uhr
außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer Terminverein-
barung unter 03420� 699780 oder 0172 7�44 700 

Der Aktionskreis Modernes Markranstädt – Barrierefrei ?!
trifft sich immer am letzten Mittwoch im Monat (28.09.2011) 
17.30 Uhr im offenen Treff des Mehrgenerationenhauses. 
Der Zugang ist barrierefrei. 
Thema der Veranstaltung:
- Altersfreundliche Stadt Befragungsbogen
- Bahn barrierefrei? – Befragung
- Volksbank (Leipziger Straße) – wann barrierefrei?
- Mobil mit öffentlichen barrierefreien (?) Verkehrsmitteln 
- Hilfe für Betroffene in Markranstädt
- Fast Barrierefreies Völkerschlachtdenkmal 

Wir laden alle couragierten Bürgerinnen und Bürger ein, die et-
was verändern und sich konstruktiv einbringen wollen.

Lutz Gatter, Beratungszentrum Selbstbestimmtes Leben e.V.
Gerhild Landeck, Beratungsstelle Durchblick

STADTBIBLIOTHEK 

Spannende Rätsel aus der Welt der Tiere

23 Hortkinder aus der Grundschule Nils Holgersson Großlehna 
machten sich am Mittwoch, den 17. August 2011 mit dem Fahr-
rad auf den Weg zur Stadtbibliothek. Dort erwartete sie ein 
„tierischer“ Vormittag mit spannendem Tier-Quiz. Anhand der 
vielen Bücher über Tiere war es den Kindern ein Leichtes, Fra-
gen wie „Warum werden Mandarinenfische nicht von anderen 
Fischen gefressen?“ oder „Wie jagen Schnee-Eulen ihre Beute?“ 
zu beantworten. Zur Auflockerung wurden Tiergeschichten vor-
gelesen, in die sich teilweise auch Fehler eingeschlichen hatten. 
Hier zeigte sich, dass die Kinder sich mit Elefanten ganz beson-
ders gut auskennen. 

Achtung, Terminänderung!
Die für den 13.09.2011 um 1�.00 Uhr angekündigte Veran-
staltung mit der Autorin Ulla Heise wurde auf Dienstag, den 
20.09.2011, 1�.00 Uhr, Bahnhofsgaststätte Markranstädt, ver-
schoben – wir danken für Ihr Verständnis!

Ihre Bibliothekarinnen aus der Stadtbibliothek

FREIWILLIGE FEUERWEHR MARKRANSTÄDT  

Pokal der Bürgermeisterin geht nach Markranstädt

Nach der Eröffnung durch die Markranstädter Bürgermeisterin, 
Carina Radon, schallte am Sonnabendvormittag insgesamt acht 
Mal das Kommando „Auf die Plätze fertig los.“ über den Döh-
lener Sportplatz – vier Mannschaften der Ortswehren aus der 
Stadt Markranstädt traten beim Pokallauf um den „Pokal der 
Bürgermeisterin“ gegeneinander an, um in der Disziplin „Lösch-
angriff, nass“ ihr Können unter Beweis zu stellen und die Besten 
der Besten zu ermitteln. Nach insgesamt zwei Läufen für jede 
Mannschaft stand zur Mittagsstunde der Sieger fest – die Män-
nermannschaft der Ortswehr Markranstädt benötigte genau 30 
Sekunden für ihren schnellsten Lauf und konnte damit die Frau-
enmannschaft der eigenen Wehr, die Mannschaften aus Döhlen-
Quesitz und aus Großlehna auf die Plätze verweisen.
Damit ging die Trophäe des seit 2001 und aller zwei Jahre statt-
findenden Wettkampfes zum ersten Mal an die Ortswehr Mark-
ranstädt.

Ruben Enskat, Öffentlichkeitsarbeit

Hortkinder der Grundschule Nils Holgersson
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Mehrgenerationenhaus Markranstädt
Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt 
Telefon: 03420� 449941, Fax: 03420� 4499�1
E-Mail: f.hartmann@vhsleipzigerland.de /
 g.thim@vhsleipzigerland.de
Internet: www.mehrgenerationenhaeuser.de/markranstaedt

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr. 09.00 - 18.00 Uhr
Büro-Sprechzeiten: 
Mo, Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 

Monatsplan für September / Oktober 2011

montags 
14.00 - 17.00 Uhr Kaffeeklatsch am Montag
dienstags 
08.00 - 12.00 Uhr/ „Durchblick“: Beratung in persönlichen
14.00 - 18.00 Uhr Not- und Problemlagen
10.00 - 12.00 Uhr/ Bewerbungswerkstatt im MGH
13.00 - 1�.00 Uhr Neu: jetzt auch nachmittags
1�:00 - 17:00 Uhr  Billardnachmittag
mittwochs 
14.00 - 17.00 Uhr Spiele-Nachmittag mit Rommé-Club
donnerstags 
08.00 - 12.00 Uhr „Durchblick“: Beratung in persönlichen 
 Not- und Problemlagen
1�.30 - 17.00 Uhr Bastelnachmittag
17.00 - 18.00 Uhr Sportlich fit – gesund im Beruf
freitags 
09.00 - 11.00 Uhr Schnatterinchen-Frühstück mit Sing- und
 Spielkreis „Klitzeklein“: offener Spiel- und
 Frühstückstreff 
14.00 - 16.00 Uhr „Das tut mir gut“ – Gespräche für das 
 Wohlbefinden 
täglich 
09.00 - 18.00 Uhr Offener Treff
11.00 - 18.00 Uhr Internetcafé (dienstags nur 1�.00 – 18:00 Uhr)

Veranstaltungen

12.09.11 
16:30 - 18:00 Uhr Wir machen Theater
14.09.11 
14:30 - 16:00 Uhr Lesebude für Kinder (NEU!)
16:00 - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
15.09.11 
19:00 Uhr Schlaganfall und Herzerkrankungen – 
 was tun? Vortrag des DRK
16.09.11 
1�:00 - 19:00 Uhr Blutspende des DRK
19.09.11 
1�:00 - 19:00 Uhr Rentenberatung: VÄ Stephan Nüßlein
 (nach telefonischer Voranmeldung: 0341 3�86624)
20.09.11 
16:30 - 18:00 Uhr Schreibwerkstatt: Feder trifft Farbe
21.09.11 
09:00 - 10:30 Uhr Näh-Workshop „Te    tilchirurgie®“
22.09.11 
1�:00 - 17:00 Uhr Computerclub
1�:00 Uhr Energieberatung VZ Sachsen (Voranmeldung)
26.09.11 
16:30 - 18:00 Uhr Wir machen Theater
28.09.11 
14:00 - 19:00 Uhr Erlebnisnachmittag „Wir unter einem 
 Dach“ anlässlich 3 Jahre MGH

16:00 - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
17:30 - 19:30 Uhr Aktionskreis „Modernes Markranstädt 
 barrierefrei“
01.10.11 
09:00 - 12:00 Uhr SHG „Alleinerziehend … na und!“
04.10.11 
16:30- 18:00 Uhr Schreibwerkstatt: Feder trifft Farbe
05.10.11 
09:00 - 10:30 Uhr Näh-Workshop „Te    tilchirurgie®“
16:00 - 17:00 Uhr Singen im Mehrgenerationenhaus
06.10.11 
14:00 - 1�:30 Uhr Gedächtnistraining
10.10.11 
1�:00 Uhr Herbstfest der Senioren (nach Voranmeldung!)
1�:00 - 19:00 Uhr Rentenberatung: VÄ Stephan Nüßlein 
 (nach telefonischer Voranmeldung: 0341 3�86624)
16:30 - 18:00 Uhr Wir machen Theater
12.10.11 
14:30 - 16:00 Uhr Lesebude für Kinder (NEU!)
16:00 - 17:00 Uhr Sprachencafé „a cup of coffee“
13.10.11 
1�:00 - 17:00 Uhr Computerclub

Lesebude für Kinder öffnet erstmals am 14.09.11

Alle Kinder im Grundschulalter sind jeden zweiten Mittwoch im 
Monat von 14.30 – 16.00 Uhr in die Lesebude des MGH eingela-
den. Dort soll durch Vorlesen die Lust zum Selberlesen geweckt 
und gefördert werden. Im Mittelpunkt stehen Geschichten – et-
was Wunderbares, egal ob lustig, spannend oder phantastisch ... 
Was erwartet die teilnehmenden Kinder:
- Vorlesen aus neuen bzw. empfehlenswerten Kinderbüchern
- Gespräche über das Vorgelesene – Bezug zum Alltag der Kinder
- Kinder zum Erzählen anregen, z. B. über Fortgang und Ende 

einer Geschichte (Sprachförderung)
- Einbeziehung von Gesang, Basteln, Malen, Bewegung etc.
- Teilnehmer können eigene Bücher mitbringen und vorstellen
Eine Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek unter Einbezie-
hung der Kinder wird aufgebaut.

MGH erhielt Spende von Möbel Boss

Das „Schnatterinchen-Frühstück“ für die jüngsten Markranstäd-
ter ist immer ein Erlebnis. Bisher hatten wir allerdings nicht für 
alle Kinder einen Hochstuhl, um am großen Frühstückstisch zu 
sitzen. Die Fa. Möbel Boss erklärte sich sofort bereit, � Stühle 
zur Verfügung zu stellen. Der Dank gilt Steffi Krabbes, Steffi 
Wridt, Sandy Scheer und Heike Löwe für ihr Engagement, insbe-
sondere der Fa. Möbel Boss.

Frank Hartmann

T E R M I N E  /  V E R A N S TA LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

V E R A N S TA LT U N G S K A L E N D E R  S E P T E M B E R  /  O K T O B E R

Die Stadt mit gutem Ton.

September 

Kinder- u. Dorffest Göhrenz | Heimatverein u. Ortschaftsrat 
10.09. | 10.00 – 20.00 Uhr | Festwiese 
Tag des offenen Denkmals 
11.09. | ganztägig | 
- Bockwindmühle Lindennaundorf | Festwiese 
- Schloss Altranstädt | Am Schloss 2 
- St. Laurentiuskirche Markranstädt | Marktplatz 
- Ev. Kirchen Thronitz, Altranstädt und Schkeitbar 
Buchlesung zum Thema „Kaffee“ | Gaststätte „Am Bahnhof“
20.09. | 1�.00 Uhr | Seniorenrat Markranstädt
Handarbeit für Senioren | Seniorenheim „Im Park“
14.09. | 14.00 – 16.00 Uhr | Seniorenrat Markranstädt  
Gugge-Musik-Fest | Stadthalle Markranstädt 
17.09 | 18.00 Uhr | Gwärschläschor Gugge e.V.
Schlossfest | Schloss Altranstädt 
18.09. | ganztägig | Förderverein Schloss Altranstädt e. V. 
Reiterfest 30jähriges Bestehen RFSV Räpitz e. V. | Reitplatz  
Schkeitbar
18.09. | ganztägig | Reit-, Fahr- und Sportverein Räpitz e. V. 
Abschlusskonzert Markranstädter Musiksommer | St. Lauren-
tiuskirche 
24.09. | 16.00 Uhr | Markranstädter Musiksommer
Kunstausstellung | Schloss Altranstädt 
bis 2�.09.| 1�.00 – 18.00 Uhr | Förderv. Schloss Altranstädt e.V.
Gymnastik für Senioren | Stadthalle 
montags | 1�.00 Uhr | SSV Markranstädt e. V.

Oktober

Tag der offenen Tür FF Lindennaundorf und Eisbeinessen | 
Festwiese Frankenheim-Lindennaundorf 
01.10. | ab 10.00 Uhr | FF Lindennaundorf 
Die Bockwindmühle öffnet ihre Türen | Festwiese Franken-
heim-Lindennaundorf 
02.10. | 14.00 – 18.00 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Lin-
dennaundorf 
Kegeln für Senioren | Gaststätte „Grüne Eiche“ Gärnitz
04.10. | 13.00  – 1�.00 Uhr | Seniorenrat Markranstädt
Gedächtnistraining für Senioren | Mehrgenerationenhaus
06.10. | 14.00 – 16.00 Uhr | Seniorenrat Markranstädt
3. Markranstädter Unternehmermesse | Stadthalle Markran-
städt 
07.10. | 10.00 – 18.00 Uhr | Stadt Markranstädt 
Töpferhoffest in Schkölen | Töpferhof, Hunnenstr. 36
08.10. | 10.00 – 18.00 Uhr | Ulrike Rost 
Radtour auf den Spuren der Völkerschlacht | Treffpunkt: Rat-
haus   
09.10. | 9.00 Uhr | Familie Drechsel
Handarbeit für Senioren | Seniorenheim „Im Park“
12.10. | 14.00 – 16.00 Uhr | Seniorenrat Markranstädt
Gymnastik für Senioren | Stadthalle 
montags | 1�.00 Uhr | SSV Markranstädt e. V.

FREIWILLIGE FEUERWEHR LINDENNAUNDORF

Tag der offenen Tür und 17. Eisbeinessen am 01.10.11

10 – 12 Uhr Wettkampf der Jugendfeuerwehren auf dem Fest- 
 platz | Frühschoppen am Gerätehaus 
11 – 13 Uhr Eintopfessen aus der Feldküche
14 – 17 Uhr Kindernachmittag – Schminken, Spiele mit klei- 
 nen Preisen, Basteln, Zeichnen ... 
1� – 17 Uhr Kaffeetrinken mit hausbackenen Kuchen | Musik
 Kleinbus zwischen Priesteblich u. Frankenheim
ab 1� Uhr  Rundfahrten mit der großen Feuerwehr
ab 19 Uhr Großes Eisbeinessen mit anschließendem Tanz
 mit Diskothek POP ART | Eintritt Disco: 2,00 €
Aufgrund der großen Nachfrage bitte Eisbeine bis Montag den 
26.09.11 schriftlich bestellen (Bestellungen bitte in den Post-
kasten Feuerwehr oder Zechel Bienitzstr. 9 einwerfen.)
Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen Guten Appetit für 
den Jahresschmaus und ein paar gemütliche Stunden bei der 
Feuerwehr Lindennaundorf.

S O N S T I G E  V E R A N S TA LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

SOMMERRADTOUR NACH WIEDEMAR

Zum 2. Mal in diesem Jahr führte die von Herrn Drechsel und 
Herrn Gödecke organisierte Radtour mit 17 Radlern zum Ba-
rockschloss Wiederau. Bei der lehrreichen Führung konnten wir 
viele handwerkliche Leistungen unserer Vorfahren sowie den 
300-jährigen unveränderten Festsaal mit kunstvollen Malereien 

und Stuckarbeiten bewundern. Das Mittagessen nahmen wir im 
Backhaus Hennig in Rüssen-Kleinstorkwitz. Zurück ging es über 
den Elsterradweg mit Stopp in Zitzschen. Vormerken können 
sich alle Radbegeisterten die für Herbst geplante Tour anläss-
lich des 200-jährigen Völkerschlachtjubiläums zum südlichen 
Schlachtfeld, den Apelsteinen und zum Torhaus Markkleeberg. 
Bedanken möchten wir uns für die von Herrn Gödecke zusam-
mengestellte FOTO-CD unserer Radtour im Mai sowie seine wis-
senswerten Erläuterungen während der Tour. Ebenso gebührt 
Familie Drechsel, unseren bewährten Organisatoren, höchste 
Anerkennung und Dank.

Reinhard Dreilich

Die Teilnehmer der Sommerradtour
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Oktober

01.10. 
Frau Lisa Dietze Markranstädt 90. Geburtstag
Herr Gerhard Krüger Markranstädt 89. Geburtstag
Frau Gertrud Schumann Schkölen 87. Geburtstag
Frau Margot Kluge Großlehna 8�. Geburtstag
Frau Ursula Elfriede Albert Markranstädt 84. Geburtstag
Frau Gerda Ränker Räpitz 82. Geburtstag
Frau Ingeburg Sabelnikow Markranstädt 82. Geburtstag
Herr Rudolf Forster Markranstädt 7�. Geburtstag
Frau Ingrid Mäder Markranstädt 70. Geburtstag
02.10. 
Frau Helga Koch Markranstädt 80. Geburtstag
03.10. 
Frau Ellen Möllnitz Frankenheim 86. Geburtstag
Frau Asta Kaiser Altranstädt 81. Geburtstag
Frau Gerda Krebs Markranstädt 81. Geburtstag
Herr Klaus März Frankenheim 77. Geburtstag
Frau Ruth Fritzsche Schkölen 76. Geburtstag
Frau Rita Stark Markranstädt 76. Geburtstag
Frau Edelgard Kämmer Markranstädt 7�. Geburtstag
Herr Dietrich Grobelnik Markranstädt 70. Geburtstag
04.10. 
Herr Roland Bude Lindennaundorf 82. Geburtstag
Frau Frieda Gühne Großlehna 80. Geburtstag
Frau Ella Necke Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Tangermann Großlehna 79. Geburtstag
Frau Annelis Günther Markranstädt 77. Geburtstag
Herr Erwin Papra Seebenisch 7�. Geburtstag
05.10. 
Frau Traute Träger Markranstädt 94. Geburtstag
Frau Ilse Marko Großlehna 82. Geburtstag
Herr Harry Ehlert Großlehna 81. Geburtstag
Herr Dieter Zurek Markranstädt 80. Geburtstag
Herr Desider Weiß Markranstädt 77. Geburtstag
Frau Rosmarie Hartung Markranstädt 70. Geburtstag
Herr Jürgen Seidel Seebenisch 70. Geburtstag
07.10. 
Frau Gertrud Sperling Markranstädt 81. Geburtstag
Frau Brunhilde Vetter Markranstädt 80. Geburtstag
Herr Günther Heinrich Kulkwitz 76. Geburtstag
Herr Ralf Müller Altranstädt 7�. Geburtstag
Frau Almuth Heinichen Altranstädt 70. Geburtstag
08.10. 
Frau Erika Geidel Albersdorf 86. Geburtstag
Frau Doris Maxein Markranstädt 8�. Geburtstag
Frau Liane Gühne Großlehna 84. Geburtstag
Herr Fritz Stark Markranstädt 82. Geburtstag
Herr Wilhelm Spiecker Markranstädt 70. Geburtstag

09.10. 
Herr Helmut Schneider Markranstädt 86. Geburtstag
Frau Irmgard Müller Markranstädt 77. Geburtstag
Herr Klaus Töpfer Großlehna 76. Geburtstag
Herr Karlheinz Sobottka Markranstädt 7�. Geburtstag
Frau Helga Schnabel Markranstädt 70. Geburtstag
10.10. 
Frau Olga Daschner Quesitz 84. Geburtstag
Herr Wolfgang Krysmanski Altranstädt 76. Geburtstag
Frau Edeltraud Höhe Altranstädt 7�. Geburtstag
Frau Helga Krampelsdorfer Altranstädt 7�. Geburtstag
11.10. 
Frau Hertha Röder Großlehna 7�. Geburtstag
Herr Peter Thiele Markranstädt 70. Geburtstag
12.10. 
Frau Erika Haugk Altranstädt 84. Geburtstag
Frau Eva Rensch Markranstädt 79. Geburtstag
Herr Peter Goldmann Markranstädt 70. Geburtstag
Frau Rosmarie Körsten Großlehna 70. Geburtstag
13.10. 
Frau Edith Panzer Markranstädt 87. Geburtstag
Frau Christa Kossäth Großlehna 7�. Geburtstag
14.10. 
Herr Rolf Bormann Markranstädt 92. Geburtstag
Frau Jutta Rößner Markranstädt 83. Geburtstag
Herr Harry Kurz Großlehna 76. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Liebe Seniorinnen und Senioren der Stadt Markranstädt 
und der Ortsteile,

ich möchte Ihnen recht herzlich auch im Namen des Stadtrates, 
des Ortschaftsrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
sowie des Seniorenrates zum Geburtstag gratulieren und wün-
sche Ihnen für das neue Lebensjahr alles erdenklich Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen. 

Carina Radon, Bürgermeisterin 

September

15.09.
Herr Heinz Klepzig Markranstädt 96. Geburtstag
Frau Anita Schellenberg Markranstädt 8�. Geburtstag
Herr Rolf Brömel Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Gisela Lorbeer Markranstädt 78. Geburtstag
Herr Gotthard Langner Göhrenz 77. Geburtstag
16.09. 
Frau Lina Tretbar Markranstädt 100. Geburtstag
Frau Irma Küster Seebenisch 80. Geburtstag
17.09. 
Herr Hans Stülpner Markranstädt 9�. Geburtstag
Frau Ursula Bachmann Großlehna 81. Geburtstag
Frau Edith Otremba Markranstädt 81. Geburtstag
Frau Irene Sturm Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Inge Bader Markranstädt 79. Geburtstag
Frau Annita Fleischer Markranstädt 76. Geburtstag
18.09. 
Frau Lia Barthel Großlehna 81. Geburtstag
Herr Werner Kiel Markranstädt 77. Geburtstag
Herr Johannes Körsten Großlehna 76. Geburtstag
Herr Heinfried Schamal Markranstädt 70. Geburtstag
19.09. 
Frau Ortrud Bormann Markranstädt 70. Geburtstag
20.09.
Frau Charlotte Woytkowiak Markranstädt 92. Geburtstag
Frau Anni Erbe Altranstädt 84. Geburtstag
Frau Gertrud Brink Markranstädt 83. Geburtstag
Herr Gottfried Hoffmann Markranstädt 80. Geburtstag
Herr Horst Zimmermann Altranstädt 78. Geburtstag
Frau Waltraud Bleyl Markranstädt 76. Geburtstag
Frau Dietlind Bondzio Markranstädt 7�. Geburtstag
Herr Bernd Meißner Markranstädt 70. Geburtstag
21.09. 
Frau Hildegart Neubert Kulkwitz 90. Geburtstag
Frau Ilse Valenta Markranstädt 88. Geburtstag
Frau Anita Jericke Kulkwitz 79. Geburtstag
Frau Hannelore Hartmann Markranstädt 7�. Geburtstag
Herr Reinhard Förster Döhlen 70. Geburtstag
22.09. 
Herr Walter Hoffmann Markranstädt 83. Geburtstag
Herr Dietrich Riedel Markranstädt 82. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Winter Frankenheim 82. Geburtstag
Herr Joachim Fiedler Schkeitbar 77. Geburtstag
Herr Heinz Lohse Seebenisch 77. Geburtstag
Herr Rolf Geißler Quesitz 70. Geburtstag
Herr Klaus Neumann Markranstädt 70. Geburtstag

23.09. 
Frau Hilda Dreger Kulkwitz 93. Geburtstag
Frau Margarete Heyder Markranstädt 87. Geburtstag
Frau Elisabeth Friedrich Markranstädt 81. Geburtstag
Frau Anneliese Kretschmar Markranstädt 81. Geburtstag
Herr Rolf Moritz Markranstädt 70. Geburtstag
24.09. 
Frau Gertrud Schmidt Markranstädt 91. Geburtstag
Frau Gertraud Billhardt Markranstädt 86. Geburtstag
Herr Horst Behrens Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Inge Schroeter Großlehna 77. Geburtstag
Frau Ursel Manewald Markranstädt 76. Geburtstag
Frau Regina Meißner Markranstädt 76. Geburtstag
Frau Rita Lange Markranstädt 7�. Geburtstag
25.09. 
Frau Margarethe Herrmann Großlehna 84. Geburtstag
Frau Edith Reichert Markranstädt 81. Geburtstag
Herr Lothar Köhler Frankenheim 76. Geburtstag
Herr Ralf Horn Schkölen 7�. Geburtstag
Frau Gisela Zwicke Markranstädt 7�. Geburtstag
Frau Erika Ludwig Markranstädt 70. Geburtstag
26.09. 
Frau Anna Weigelt Markranstädt 93. Geburtstag
Frau Rosemarie Richter Kulkwitz 76. Geburtstag
Herr Günter Knetsch Markranstädt 7�. Geburtstag
Frau Renate Proboll Markranstädt 7�. Geburtstag
Herr Joachim Vinz Schkölen 7�. Geburtstag
Frau Margarete Brefka Schkeitbar 70. Geburtstag
27.09. 
Frau Erna Jakobi Lindennaundorf 94. Geburtstag
Frau Anni Neubert Markranstädt 92. Geburtstag
Frau Ilse Paradies Markranstädt 86. Geburtstag
Frau Sonja Fadranski Gärnitz 80. Geburtstag
Herr Manfred Kleine Seebenisch 70. Geburtstag
28.09. 
Herr Manfred Laux Markranstädt 82. Geburtstag
29.09. 
Herr Siegmar Bernhard   
 Reichenbach Markranstädt 84. Geburtstag
Herr Rainer Kuske Markranstädt 70. Geburtstag
Herr Rudolf Rackwitz Lützen 
  (Seebenisch) 99. Geburtstag
30.09. 
Herr Fritz Freyer Markranstädt 94. Geburtstag
Frau Helene Altner Markranstädt 90. Geburtstag
Frau Waltraud Selig Markranstädt 80. Geburtstag
Frau Renate Reinhardt Markranstädt 78. Geburtstag
Herr Wolfgang Seiferth Quesitz 76. Geburtstag

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

DER SENIORENRAT INFORMIERT

Terminänderung Buchlesung zum Thema „Kaffee“ mit der Au-
torin Ulla Heise (Siehe Hinweis auf S. 11, Stadtbibliothek)

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

Po
dologieIlona Busch 

Praxis für med. Fußpflege

S. Schmidtgen
staatlich geprüfte 

Podologin

Zugelassen für 
alle Krankenkassen
Hausbesuche und 
andere Termine 

nach Vereinbarung

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 699760 • Funk 0178 1706062

Praxissprechzeiten: Montag bis Freitag: 08.00 - 17.00 Uhr

10 Jahre erfolgreich in der Pflege

im Seniorenpark 
Am Grünen Zweig
04420 Markranstädt
Am Grünen Zweig 1
Tel.: 034205-74600

www.ginkgopflege.de

Studio Med.ea
Physiotherapeutin Claudia Scharf

Kostenlose Pilateskurse*
Beginn neuer Anfängerkurs:
Do, den 22.09.2011 | 17:00 - 18:00 Uhr

* für AOK-Versicherte und anteilmäßige 
Kostenübernahme von allen anderen 
gesetzlichen Krankenkassen.

Auch Kursraumvermietung möglich!

info@studio-medea.de • www.studio-medea.de

Eisenbahnstraße 14
04420 Markranstädt
Mobil: (0151) 16542879
Telefon: (034205) 417784
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV. -LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER LAND 

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 03420� 83244; Fax: 03420� 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 03420� 882��; Fax: 03420� 88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Öffnungszeiten: Di. 9 -12 Uhr / Do. 13-19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
03420�/88388 bzw. 03420� 83244
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt und Miltitz (Waldfriedhof): Mo. 13-16 Uhr
außerhalb der Sprechzeiten bzw. Terminvereinbarungen für 
Friedhöfe Kulkwitz, Quesitz und Kirchhöfe Lausen und Miltitz 
über Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel./Fax: 
03420� 87293

Veranstaltungen finden im Weißbach-Haus, Schulstr. 7 statt.
Kinderkreis: 17.09. + 01.10. 10.00 Uhr
Christenlehre: Termine bitte im Pfarramt erfragen
Teeniekreis:  16. + 30.09.  16.00 Uhr
Junge Gemeinde: 23.09. + 07.10. 18.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht: 
dienstags Kl. 8: 16.1�-17.1� Uhr und Kl. 7: 17.30-18.30 Uhr
Offener Hauskreis:  07.10. ,20.00 Uhr - Spätleseabend
Kreis für alle mittendrin: 0�.10. 19.30 Uhr, „Der Naumburger 
Meister“- Film und Vortrag
Bibelstunde: 20.09., 10.00 Uhr
Ü-60 Frühstück: 14. + 28.09. ab 9.00 Uhr
Seniorenkreis:  erst am 12.10., 14.4� Uhr
Seniorentanz: donnerstags, 10.30 Uhr
Singekreis: 21.09., 16.00 Uhr
Andacht im Seniorenheim Braustraße: 1�.09., 09.4� Uhr
Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor: dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger: dienstags 19.00 Uhr
Kantorei: donnerstags 19.1� Uhr

Gottesdienste: 
- Markranstädt mit Kinderbetreuung:
11..09. 14.30 Uhr  Erntedank / Pfr. Zemmrich
18.09.  14.30 Uhr  reg. Tauf-GD / Pfr. Zemmrich
2�.09. 10.30 Uhr  Posaunen-GD / Posaunenchor
09.10. 10.30 Uhr  S* / Pfr. Zemmrich
- Quesitz:
11.09. 10.30 Uhr  Erntedank / Pfr. Zemmrich
02.10. 10.30 Uhr  P* / Lektorin Frau Wummel
- Miltitz: Gottesdienste im Gemeindehaus Mittelstr. 11
2�.09. 10.30 Uhr  T* / Pfr. Zemmrich
09.10. 10.30 Uhr  Posaunen-GD / Posaunenchor
- Lausen:
02.10. 09.00 Uhr  P* / Lektorin Frau Wummel
P = Predigt- / S = Sakraments-Gd / F= Familiengottesdienst / T = 
Gd mit Taufgedächtnis

Abgabe Erntedankgaben:
Lausen: 03.09., 14-1� Uhr | Quesitz: 10.09., 14-1� Uhr
Miltitz: 03.09., 14-1� Uhr | Markranstädt: 10.09., 10-1� Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Tag des offenen Denkmals: 11.09.2011
Kirchenputz in Markranstädt 24.09. 10.00 Uhr

KATHOLISCHE GEMEINDE MARKRANSTÄDT

Krakauer Straße 40, Tel.: 88�40

Gottesdienste 
11.09. Sonntag Kirchweihfest 11�. Jahrestag der Weihe un-
seres Gotteshauses: 9.00 Uhr Festhochamt ; 1�.00 bis 17.00 
Uhr festliches, frohes Beisammensein mit Kaffeetrinken im 
Pfarrsaal. Der Abschluss des Festes ist um 17.00 Uhr Dankan-
dacht mit Sakramentalem Segen. Nach der Andacht kann man 
an einem Grill-Imbiss teilnehmen Zur Mitfeier des „Geburts-
tages“ unserer Kirche wird herzlich eingeladen.
Sonntage 18.09., 2�.09., 09.10. und 16.10. jeweils um 9.00 
hl. Messe    
02.10. Erntedankfest: 9.00 Erntedankhochamt mit Segnung 
der Erntegaben; 17.00 Uhr. Erntedank-Andacht mit Sakramen-
talem Segen.
Rosenkranzandacht mit Sakramentalem Segen ist an den 
Sonntagen 09.10., 16.10. und 23.10. um 17.00 Uhr. Rosen-
kranzgebet ist an jedem Dienstag um 8.00 Uhr, anschließend 
hl. Messe.
Die Gottesdienste an den Wochentagen werden durch Ver-
melmeldung bekannt gegeben und sind dem Aushang im 
Schaukasten zu entnehmen.
Beichtgelegenheit jeden Sonnabend von 17.00 – 18.00 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
20.09. 1�.00 Uhr Frauenkreis
22.09. 19.00 Uhr Kolping-Abend
11.10. 1�.00 Uhr Frauenkreis
13.10.  19.00 Uhr Kolping-Abend

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

Wir laden ein:
Gemeinschaftsstunde sonntags, 19.00 Uhr
11.09., 2�.09., 09.10., 16.10., 23.10.
Familienstunde 02.10., 1�.00 Uhr
Frauenstunde 20.09., 1�.00 Uhr
Posaunenchor montags, 19.30 Uhr
Bibelstunde mittwochs, 19.00 Uhr – 14.09., 28.09., 12.10.

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT,  GROSSLEHNA, 
SCHKEITBAR UND THRONITZ 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen
Am Sonntag, 11.09.2011 ist der Tag des offenen Denkmals. Un-
sere Kirchen werden den ganzen Tag für Besucher geöffnet sein.  
Ebenso finden verschiedene Veranstaltungen statt. Beachten 
sie dazu die Aushänge in den Gemeinden.   
10.00 Uhr   Thronitz Pfr. Gebhardt      
14.00 Uhr  Altranstädt - Musikalische Andacht 
14.00 Uhr  Schkeitbar - Mit Spielkreis Weißenfels
 Großlehna (siehe Aushang)
18.09. 10.30 Uhr  Altranstädt, Schlossfest; Pfr. Gebhardt
25.09. 10.00 Uhr  Großlehna, Pfr. Gebhardt
 14.00 Uhr  Schkeitbar, Erntedankfest, Pfr. Gebhardt
02.10. 14.00 Uhr  Großlehna, Erntedankfest mit Kirchen-
  kaffee, Pfr. Gebhardt 
 10.00 Uhr  Thronitz, Erntedankfest, Pfr. Gebhardt
09.10. 14.00 Uhr Altranstädt, Erntedankfest mit Kirchen-
  kaffee, Pfr. Gebhardt
16.10. 10.00 Uhr Großlehna, Bläsergottesdienst zur 
  Jahreslosung
 14.00 Uhr Schkeitbar, Diakon Schöber 
Christenlehre
Christenlehre Schkeitbar freitags, 17.30 Uhr im Pfarrhaus 
Herzliche Einladung an alle Kinder die gern singen, spielen und 
etwas über das Leben von Jesus erfahren wollen. 
Entschieden für Christus
Kinder- und Jugendarbeit in Großlehna freitags, 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr Kindergruppe
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Teenies und 19.00 Uhr Jugendkreis 
Treffen der Konfirmanden
7. Klasse – freitags 18.30 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar
8. Klasse – monatlich samstags – wechselnd im Bereich Lützen 
– Bad Dürrenberg – Schkeitbar/Kitzen 
Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Großleh-
na, mittwochs, 20.00 Uhr bei Familie Dahlmann

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Brunnen-
gasse 1 in 04460 Kitzen, Tel.-Nr.: 034203 �4841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kirchenkreis-merseburg.de 
Außerdem ist unsere Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, 
immer dienstags von 14.00 bis 19.00 Uhr und mittwochs von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarramt in Kitzen erreichbar.      
Spendenkonto für das Pfarrhaus Schkeitbar:
KVA Merseburg, Kto-Nr.: 1��010�027; Bankleitzahl: 3�060190 
bei KD Bank eG, Kennwort: „ K 172 - Schkeitbar - Spende Pfarr-
haus Schkeitbar“ 

Abschlusskonzert des Markranstädter Musiksommers 24.09. 
16.00 Uhr 
Quesitzer Kirche: 2�.09. 16.30 Uhr, noch einmal geht es um die 
Glocken, Informationen, Zahlen, Wissenswertes, Besichtigung 
der Glockenstube, Vorstellung der DVD, Infos zur Geschichte 
vom Quesitzer Traditionsverein e.V.  mit kleinem Imbiss
Gemeindeabend für neue Gemeindeglieder – Gelegenheit 
zum Kennenlernen: 04.10. 19.30 Uhr im WBH
Vorschau Ausstellung: Malerei und Holzschnitt in der St. Lau-
rentiuskirche von Christiane Pönisch vom 07.10. - 2�.11., Vernis-
sage: 07.10. 19.30 Uhr

EV. -LUTH.KIRCHGEMEINDE RÜCKMARSDORF-DÖLZIG 

mit Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich

Pfarrerin Ines Schmidt Schöppenwinkel 2, 0443� Schkeuditz/
0T Dölzig, Tel./Fax: 03420� 87433, ines.schmidt@evlks.de
Kanzlei / Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde
Tel.: 0341 9410232 Fax: 0341 940697�
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr / Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
Kanzlei/Friedhofsverwaltung Dölzig
Schöppenwinkel 2, 0443� Schkeuditz/0T Dölzig 
Anette Ludwig, Tel./Fax 03420� 87433
E-mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öffnungszeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr / Do. 08.00 - 11.00 Uhr 

Gottesdienste: 
18.09., 10.00 Uhr Rückmarsdorf, Predigt-GD zum Ernte
  dankfest, Pfrn. I. Schmidt /Vikarin Dreßler
2�.09., 10.00 Uhr Lindennaundorf, Predigt-GD zum Ernte-
  dankfest, Pfrn. I. Schmidt / Vikarin Dreßler
 14.30 Uhr Dölzig, Sakraments-GD zum Erntedank-
  fest, Pfrn. I. Schmidt / Vikarin Dreßler 
02.10., 10.00 Uhr Rückmarsdorf, Sakramentsgottesdienst,
  Vikarin Dreßler
 10.00 Uhr  Frankenheim, Sakramentsgottesdienst 
  zum Erntedankfest, Pfrn. I. Schmidt
09.10., 10.00 Uhr  Dölzig, Predigtgottesdienst, 
  Pfrn. I. Schmidt 

Gemeinschaftsveranstaltungen
Bibelkreis 12.09. + 10.10.; 19.30 Uhr Kirche Rückmarsdorf
Seniorentreff für die Senioren aus allen Orten im Pfarrhaus 
Rückmarsdorf 27.09. + 2�.10.; 14.00 Uhr
„Kirche heute“ für junge Erwachsene
Donnerstag, 14 tägig, beginnend mit dem  1�.9. 2011, 20.00 
Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Frauentreff 26.09. + 24.10.; 19.30 Uhr Kirche Rückmarsdorf
Konfirmanden 7.+ 8. Klasse 
24.09.; 10.00 - 14.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Junge Gemeinde mittwochs 19.00-21.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Pfadfinder 14-tägig dienstags  18.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmars-
dorf
Kinderkirche
montags  1. + 2. Klasse 1�.00 Uhr Pfarrhaus Rückmarsdorf
 4. - 6. Klasse 17.00 Uhr  Pfarrhaus Rückmarsdorf
Kirchenchor dienstags, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig 

Mitarbeiter gesucht:
Der Kirchenvorstand sucht zum schnellstmöglichen Dienstantritt 
für einen Stellenumfang von 20-2�%, (8-10 Wochenstunden) ei-
nen Mitarbeiter für gärtnerische Tätigkeiten auf den Friedhöfen 
der Kirchgemeinde Rückmarsdorf-Dölzig. In der Regel gibt es fe-
ste Arbeitszeiten. Bei besonders anfallenden Arbeiten (Schnee- 
u. Laubberäumung / dringende Arbeiten im Zusammenhang mit 
Trauerfeiern) kann es zu flexiblen Arbeitszeiten kommen. 

Wir erwarten: gärtnerische und handwerkliche Fähigkeiten, 
selbstständiges Arbeiten und Erkennen von Arbeitsaufgaben, 
Zusammenarbeit mit den anderen Mitarbeitern, eigener PKW, 
Kirchenmitgliedschaft einer christlichen Kirche.

Bewerbungen richten Sie bitte an den Ev.-Luth. Kirchenvor-
stand Rückmarsdorf-Dölzig, Pfarrerin Ines Schmidt. (auch per 
Mail). Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Ines 
Schmidt.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE GEM.  MARKRANSTÄDT

Zwenkauer Straße 1�, I. Etage links

Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr / mittwochs, 19.30 Uhr
Chorprobe montags, 19.30 Uhr
Unterrichte Sonntagsschule, sonntags, 09.30 Uhr
 Seniorenstunde, nach Absprache 

Sie sind herzlich willkommen!
Gottesdienste und Termine im September/Oktober 2011
14.09.;  19.30 Uhr  Gottesdienst mit Bezirksevangelist Cramer
2�.09.;  09.30 Uhr  Gottesdienst m. Bezirksevangelist Gerisch
02.10.;  09.30 Uhr  Gemeinde ist 09.30 Uhr zum Gottesdienst  
  mit Bezirksapostel Klingler nach Leipzig- 
  Mitte (Sigismundstr.�) eingeladen

Außerhalb der genannten Veranstaltungen erteilt an Werkta-
gen die Verwaltung der Neuapostolischen Kirche Sachsen/Thü-
ringen, Schlossstraße 28 in Taucha, Telefon Nr. 034298/720 
Auskünfte. Informationen im Internet unter: www.nak-mittel-
deutschland.de
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Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel.  03420� 61-0 
Fax  03420� 88246
post@markranstaedt.de

Bürgermeistersprechstunde 
Di   1�.00 Uhr - 18.00 Uhr
Rathaus, Markt 1,
Büro der Bürgermeisterin 
(Bei Änderungen bitte Aushänge 
beachten!)

Öffnungszeiten:
Mo/Mi  geschlossen
Di/Do/Fr  8.30 - 11.30 Uhr 
Di   13.30 - 17.30 Uhr  
Do   13.30 - 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel.  03420� 61140 - 61143
Fax  03420� 6114�

Öffnungszeiten:
Mo/Mi 8.30 - 14.30 Uhr
Di  8.30 - 19.30 Uhr
Do  8.30 - 17.30 Uhr
Fr  8.30 - 11.30 Uhr
Sa  9.00 - 11.00 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel.  03420� 447�2 
Fax  03420� 44761

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 10.00 - 12.30 Uhr
Mo  13.30 - 16.00 Uhr
Di  13.30 - 17.00 Uhr
Do  13.30 - 19.00 Uhr
Fr  10.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)

Öffnungszeiten: 
Sa  9.30 - 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
04420 Markranstädt
Tel.  03420� 208949

Bürozeiten: 
Di und Do  9.00 - 11.30 Uhr
Di   14.00 - 16.00 Uhr 

Jugendbegegnungszentrum 
Markranstädt
Am Stadtbad, Tel.  03420� 417228

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel.  03420� 418618

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Frackmann 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
18.00 - 19.00 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1
(Eingang Kreuzungsbereich)

ARGE Arbeitsgemeinschaft 
Leipziger Land
Servicehotline: 
0180 1002902�029�

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Herr Köhler, 
Tel. 03437 70871�1

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr/Rettungsdienst: 
112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt:  
03420� 88320
Polizeiposten Markranstädt:  
03420� 7930
Polizeirevier Markkleeberg: 
0341 3�310

Beratungsstellen

Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Weißbachweg 1
Tel.  03420� 699780 
durchblick@markranstaedt.de

Öffnungszeiten: 
Di und Do  8.00 - 12.00 Uhr
Di   14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle des Diakonischen 
Werkes Borna
Außenstelle Markranstädt
Schulstraße 9
Kinder, Jugendliche und Familie 
Tel.  03420� 832�2
Schuldnerberatung 
Tel.  03420� 83241

Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Suchtberatung 
Tel.  03420� 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Ehe- und Lebensberatung 
Tel.  03420� 84280

Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
1�.00 - 18.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus
Terminvergabe unter 0180 �797777
und 03420� 61114 (Bürgerrathaus)

Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
jeden 2. und 3. Montag im Monat 
von 1�.00 - 19.00 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus, Weißbachweg 1,
Tel. 0341 3�86624

Kindertageseinrichtungen / Horte 

Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße � - 7, Markranstädt
Tel.  03420� 87337

Kindertagesstätte Am Hoßgraben 
(AWO)
Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel.  03420� 88220; 
Außenstelle Weißbachweg
Tel.  03420� 44927

Kindertagesstätte „Forscherinsel“ 
(AWO)
Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 03420� 411382

Kindertagesstätte „Spatzennest“ 
(DRK)
Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.  034444 20138

Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ 
(Volkssolidarität)
Sportlerweg �, OT Altranstädt
Tel.  03420� 9924�

Hort Markranstädt / Baumhaus 
(AWO)
Neue Straße 29, Markranstädt
Tel.  03420� 209341

Hort „Weltentdecker“ (AWO)
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  03420� �8878

Hort Großlehna (Volkssolidarität)
Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel.  03420� 427613

Schulen

Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31
Tel.  03420� 87122

Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  03420� �8879

Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna  
Tel.  03420� 42760

Mittelschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.  03420� 882�7

Gymnasium Schkeuditz
Haus Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt     
Tel.  03420� 8800�

Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen Markranstädt, Großlehna 
und Kulkwitz
Tel.  03433 26970

Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel.  03420� 449941 + 449942
Bürozeiten:
Mo/Do 9.00 - 12.00 Uhr 
und   13.00 - 17.00 Uhr
Offener Treff:
Mo bis Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Internetcafè: 
Mo bis Fr 11.00 - 18.00 Uhr
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Markranstädter Stadtjournal

Sechs starke Trümpfe!
... für wirksames Marketing im Leipziger Land.

Im August startete der in Borna ansässige SÜDRAUM-VERLAG mit der ersten Ausgabe des 
„Wurzener Stadtjournal“. Damit gibt der Verlagsbereich im DRUCKHAUS BORNA nunmehr 
sein viertes Stadtjournal heraus. Nach Borna, Markkleeberg und Markranstädt erscheint ab 
sofort einmal im Monat ein Stadtjournal auch in der Großen Kreisstadt Wurzen.
Die erste Ausgabe startet mit einem Sonderteil zur 1.050-Jahrfeier und zum Landesernte-
dankfest am Wochenende 16. bis 18. September. Natürlich sind auch alle Markranstädter 
zu diesem tollen Fest eingeladen. Das Programm finden Sie im „Wurzener Stadtjournal“ als 
Download im Internet unter www.druckhaus-borna.de.

Amtsblatt
der Großen Kreisstadt Borna

mit demmit dem
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August 2011
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Amtsblatt
der Großen Kreisstadt Borna

Heft 17/11
August 2011
Erscheinungsdatum: 31.08.2011
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Nimm Dir
Zeit

Zeitschrift
für die Generation 50+ 
im Landkreis Leipzig

725 Jahre urkundliche Erster-
wähnung des Dorfes Wyhra – 
ein guter Grund zu feiern

14. Landeserntedank-
fest in Wurzen

Geundheits- und 
Ernährungstipps

20 Jahre Hörakustik Kufs

Jubiläumsrätsel 
(auf der Rückseite)

... und viele weitere interessante Themen

ZeitAugust / September / Oktober 2011

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

mit dem Start der Offensive Schule-Wirtschaft wollen wir eine 
frühzeitige Berufsorientierung unserer Schüler fördern und un-
sere Wirtschaft bei der Suche nach geeignetem Nachwuchs un-
terstützen. Denn nichts wurde zum 3. Unternehmerfrühstück im 
März 2011 so deutlich wie der zu erwartende Fachkräftemangel 
und die Notwendigkeit, zukünftige Schulabgänger besser auf 
die beruflichen Anforderungen vorzubereiten. Viele Vorschlä-
ge kamen von Vertretern unserer Schulen und Unternehmen. 
Jetzt werden die Anregungen in Maßnahmen gebündelt und 
die Basis für Kooperationen zwischen Schulen und lokalen Un-
ternehmen geschaffen. Dabei binden wir auch das sächsische 
Bildungsportal „bildungsmarkt-sachsen.de“ intensiv ein. Lesen 
Sie mehr auf Seite 4.

Bei meist strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tem-
peraturen feierten unsere Jüngsten in Kindertagesstätten und 
Grundschulen ihre alljährlichen und beliebten Familienfeste. 
Interessierte und Eltern erhielten einen Einblick über Bil-
dungs- und Betreuungsangebote sowie den Alltag der Kinder. 
Ich selbst nutzte diese Gelegenheit und führte Gespräche mit 
Betreuern, Pädagogen und Familien. Dabei beeindruckte mich 
die Vielschichtigkeit der pädagogischen Arbeit und das Enga-
gement vieler Eltern in den Einrichtungen. Mehr dazu finden 
Sie auf Seite 3.

Ihre Carina Radon, Bürgermeisterin 
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Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft

Kindertagesstätte Am Hoßgraben

Thema | Medienberufe
Das Angebot an Berufsbildern im Bereich Medien nimmt stetig 
zu und reicht von Elektro-/Informationstechnik über Journalis-
mus und Veranstaltungswirtschaft bis hin zu Grafikdesign. 
Das Druckhaus Borna wird praxisnah das Berufsbild des Medien-
gestalters vorstellen und über die Aufgaben und Anforderungen 
eines Mediengestalters berichten.
Grafikdesign – Im zweiten Teil berichtet Janine Thaler über ihre 
persönliche Entwicklung und beruflichen Werdegang vom Stu-

dium an der Hochschule für Grafik und Buchkunst bis hin zum 
eigenen Büro für Gestaltung. 

Thema | Forschen für die Zukunft
Was heißt es, in der Forschung zu arbeiten? Wie komme ich 
dahin? Was mache ich da? Diese und ähnliche Fragen stellt 
man sich unweigerlich bei diesem Thema. Antworten bietet Dr. 
Claudia Schütze vom Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung |
UFZ Leipzig.

mum 2011 | 3. Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse - 7.10.2011
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www.druckhaus-borna.de

Tag des offenen Denkmals
11. September 2011
Schloss Altranstädt | Bockwindmühle Lindennaundorf | St. Laurentiuskirche Markranstädt
Ev.-Luth. Kirchen Thronitz, Altranstädt, Schkeitbar
Besondere Höhepunkte
Schloss Altranstädt 10 Uhr, 13 Uhr und 1�.30 Uhr Führung | 11 Uhr und 14 Uhr Wandelkonzert mit Ensemble Avelarte
St. Laurentiuskirche Markranstädt ab 10 Uhr Kirchenführungen und Antikkabinett | 
von 14.30 Uhr bis 1�.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Kirche Altranstädt 14 Uhr Musikalische Andacht
Kirche Thronitz 10 Uhr Gottesdienst
Kirche Schkeitbar 14 Uhr Gottesdienst mit Spielkreis Weißenfels
(Bitte haben Sie Verständnis, dass während der Gottesdienste keine Kirchenbesichtigungen möglich sind)

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Markranstädt wird mit dem restaurierten historischen Feuerwehrfahrzeug 
Büssing und der Oldtimerverein Markranstädt mit den MAF einen Corso zwischen den Denkmälern anbieten.

Neuerscheinung im SÜDRAUM-VERLAG

Das Leipziger Land ist eine der dynamischsten Regionen Mitteldeutschlands. Die Nähe zur 
Großstadt Leipzig, die gute Infrastruktur sowie die spannende Entwicklung zu einem attrak-
tiven touristischen Gebiet prägen die Region. Der in der Kreisstadt Borna ortsansässige Südraum-Verlag informiert seit vielen 
Jahren in seinen Publikationen über die regionale Entwicklung. Mit sechs hochwertigen Journalen werden über 200 000 Leser in 
100 000 Haushalten und Firmen erreicht, darunter flächendeckend die drei größten Städte des Leipziger Landes – Markkleeberg, 
Borna und Markranstädt.
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Sorge mit der Vorsorge

Was wird, wenn ich auf fremde Hilfe angewiesen bin? Wer 
entscheidet für mich, verwaltet mein Vermögen, führt meine 
Bankgeschäfte, bestimmt, wie ich ärztlich versorgt werde?

Mit dem Eintritt der Volljährigkeit endet das gesetzliche Vertre-
tungsverhältnis der Eltern. Auch Ehegatten können sich gesetz-
lich nicht gegenseitig vertreten. Das Risiko, durch Unfall oder 
Krankheit – also einen Schicksalsschlag – nicht mehr über sich 
selbst und seine Vermögensverhältnisse, aber auch über Fragen 
wie Unterbringung oder Behandlungsmaßnahmen im Krank-
heitsfall bestimmen zu können, besteht jedoch in jedem Alter, 
selbst in jungen Jahren. 
Mit einer Vorsorgevollmacht kann für den Ernstfall bestimmt 
werden, dass eine Person des Vertrauens die eigenen Geschäfte 
regeln soll. Hiermit kann die Bestellung eines (u.U. fremden) 
Betreuers durch das Gericht vermieden werden. Die Vollmacht 
kann beim bundesweiten Zentralen Vorsorgeregister gegen eine 
geringe Gebühr registriert werden. Nach der Registrierung er-
hält man eine Karte im Kreditkartenformat mit dem Hinweis auf 
die Vollmacht und den Bevollmächtigten, die man in der Brief-
tasche stets bei sich führen kann.

Gesetzliche Vorgaben über Inhalt oder Umfang einer solchen 
Vollmacht gibt es nicht. Die zu regelnden Problemkreise sind 
jedoch vielfältig und von den konkreten Umständen des Einzel-
falles abhängig. 
Wir beraten Sie gern bei Ihrer Entscheidung für eine Vorsorge-
vollmacht und helfen Ihnen bei der Erstellung der für Sie maß-
geschneiderten Lösung: Rechtsanwälte Katrin Welzel und Erwin 
Kunze, Leipziger Straße �1, 04420 Markranstädt, Tel. 4113��.

Kobelt & Hahmann • Nempitzer Straße 10 • 04420 Markranstädt
Tel.: 0172 8372241 • www.kobelt-versicherungsservice.de

Versicherungsservice Kobelt & Hahmann  • Stuttgarter Allee 30 • 04209 Leipzig
Tel.: 0341 4240224 • Fax: 0341 4240225 • E-Mail: kobelt@t-online.de

Unwetterschäden

Wenn auch kein Hurrikan, aber die 
Unwetter werden immer heftiger.
Lassen Sie Ihre Verträge, Gebäude, Haus-
rat, Haftpflicht kostenlos überprüfen.
Sie peilen demnächst eine Altersvorsorge 
für sich, Kinder oder Enkel an? Dann noch 
2011. Für nach dem 1.1.2012 abgeschlos-
sene Verträge werden die Zinsen gesenkt.

Ihr Ansprechpartner für:

Anmeldung, Ummeldung, Beratung

Antenne Markranstädt GmbH, Leipziger Str. 33,
04420 Markranstädt, www.antenne-markranstaedt.de

Einfach gute Noten

TÜV-geprüfte Qualität: 
Studienkreis Markranstädt
Hordisstraße 2, 03 42 05 / 8 31 18 
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Abwrackprämie
sichern! 
Mit Profi-Nachhilfe schlechte 
Noten entsorgen

Jetzt 50 ¤
Rabatt

Berufsabschluss zählt!

Das Technologie- und Berufsbildungszentrum Leipzig (tbz) mit 
Standorten in Leipzig und Eilenburg bietet Erwachsenen die 
Möglichkeit, in einer der Umschulungen innerhalb 24 Monaten 
einen neuen Beruf zu erlangen. Das Angebot beinhaltet die Um-
schulungen zum / zur MalerIn und LackiererIn, zum / zur Tisch-
lerIn, zum / zur HauswirtschafterIn, zum / zur GärtnerIn im Gar-
ten- und Landschaftsbau sowie zur Fachkraft im Gastgewerbe.
Darüber hinaus setzt das tbz im besonderen Maße auf die Aus-
bildung von CNC Fachkräften. In der modularen CNC Weiter-
bildung erlangen die Interessenten besondere Kenntnisse, die 
selbst in Krisenzeiten gefragt sind. Daneben gibt es eine Reihe 
von Weiterbildungen im kaufmännischen, im Lager / Logistik- 
und im Metallbereich, in denen individuell begonnen werden 
kann. Alle Weiterbildungen und Umschulungen sind förderfä-
hig.

Änderungsschneiderei &
Gardinenservice

Außenbereich Süd West Center
Anton-Zickmantel-Str. 42
04249 Leipzig

Tel.	 0341 3523530
Fax	 034205 42443
Funk	 0173 3733002
E-Mail	 info@schneiderei-buchbinder.de
Internet	 www.schneiderei-buchbinder.de

Montag - Freitag 09.00 - 17.00 Uhr

24-Stunden-Service

Martina Buchbinder

Unser Angebot: 

Bis 15.00 Uhr 

gebracht - heute 

noch gemacht!

• individuell

• qualitativ hochwertig

• zuverlässig

• preisgünstig

Damit die Lieblingssachen wieder passen – 
Änderungsschneiderei Buchbinder

Jeder kennt es sicher, ein großes Fest steht an und das geliebte 
Kleid oder der beste Anzug passt nicht. Was nun? Manch einer 
ist glücklich und hat eine Oma, die mit Nadel und Faden zau-
bern kann. 
Wer weniger beglückt ist, für den ist Frau Martina Buchbinder 
da. Egal ob Reparaturen an Textilien oder Lederbekleidung, 
Schnellreparaturen wie zum Beispiel die Hosenbeine kürzen, 
zuverlässig und mit Können erledigt sie die kleinsten Arbeiten, 
die wenige heutzutage noch fertig bringen. 
Seit 1990 ist sie eingetragen in die Handwerksrolle und be-
gann anfänglich mit einem Gardinen- und Änderungsservice in 
Leipzig Lindenau. Fünf Jahre danach zog sie mit ihrem Unter-
nehmen in den Innenhof des Süd-West-Zentrums in Markran-
städt und wechselte vor drei Jahren in den Außenbereich des 
Centers. Auch heute noch fertigt sie Gardinen neu an und näht 
Dekorationen und Bezüge für Kissen und Möbel. 
Sollten Sie einmal mit Ihren Textilien nicht mehr weiter wissen, 
berät Frau Buchbinder Sie gerne und beantwortet fachkundig 
Ihre Fragen.
In Zusammenarbeit mit der Textilpflege Scheibner repariert sie 
Ihnen Ihre kaputten Stücke, sodass sie wie neu erscheinen. Als 
zusätzlichen Service bietet sie noch einen Katalogbestellser-
vice für Otto, Klingel und Neckermann an. 
Wenn sie also eine Sonderanfertigung brauchen oder einen 
kleidungsbedingten Notstand haben, zögern Sie nicht lange 
und kommen Sie zur Änderungsschneiderei Buchbinder.

Janett Greif

TÜV Service-Center 
Leipzig-Stahmeln

Leiter: Frank Walther
Wiesenring 2
04159 Leipzig

Mo.- Fr. 10.00 - 11.30 Uhr
12.00 - 18.00 Uhr

Tel. (03 41) 4 65 31 80

Kfz-Prüfung
Änderungsabnahmen

www.tuev-sued.de

TÜV Service-Center 
Leipzig-Grünau

Leiter: Michael Schleusing
Brünner Straße 8
04209 Leipzig

Mo.- Fr. 09.00 - 12.30 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr

Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Tel. (03 41) 4 22 96 05

Anmeldeservice:
Telefon: (08 00) 1 21 24 44

Auto Service

RE WAUTO

Autohaus Dölzig
Frankenheimer Straße 26
04435 Schkeuditz /OT Dölzig
Tel.: 034205 86457
autohausdoelzig@web.de

a

a Standheizungseinbau

Autogasumrüstung!
flüssig einspritzende 
Gasanlage vom ICOM

a Ölwechsel 9,90 €
(zzgl. unser Material)

Beachten Sie auch den Flyer der sich als Beilage in dieser Aus-
gabe befindet.

(Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Steuer- und 
Rechtstipps stellen keine rechtlich verbindliche Steuer- und Rechtsbera-
tung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen u. dgl.)
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G A S T R O N O M I E G A S T R O N O M I E

Das „Meri Restaurant“ am Kulkwitzer See

Eine perfekte Mischung aus regionaler und mediterraner Küche 
bietet das „Meri Restaurant“ am Kulkwitzer See. Zur Sauna-
landschaft gleich nebenan gehörend, sind hier nicht nur viele 
Saunafreunde und Stammgäste, auch Ausflügler und Radfahrer 
kommen immer wieder gern. 
Während Kinder sich auf Spaghetti mit Tomatensoße oder Eier-
kuchen mit Marmelade freuen, schätzen Erwachsene die aus-
gewogene ansprechende Speisekarte und den kulinarischen 
Kalender mit acht bis zehn Gerichten. „Sehr zu empfehlen sind 
unsere argentinischen Steaks und unsere Fischgerichte“, sagt 
Mitinhaber Andreas Menger. Etwa 6� Personen können im Res-
taurant Platz nehmen und circa 80 auf der Terrasse mit Blick 
zum Kulkwitzer See – das „Meri Restaurant“ ist auch für beson-
dere Anlässe und größere Feierlichkeiten ein idealer Ort. Übri-
gens wird nachmittags, zum Kaffee, selbst gebackener Kuchen 
serviert. 
An jedem ersten Freitag im Monat findet der „lange Sauna-
abende" statt. Jeder dieser Abende steht unter einem be-
stimmten Motto und ist ein besonderes Erlebnis. 

Unbedingt vormerken: Im September beginnen die „Bayrischen 
Wochen – München“. 

Das Restaurant ist montags bis freitags von 12 - 23 Uhr, sams-
tags sowie sonn- und feiertags von 10 - 23 Uhr geöffnet und an 
den Sonntagen ab 10 Uhr mit leckerem Meri-Frühstück. 
Informationen finden Sie auch unter: www.meri-sauna.de.

Na, die Grillsaison endet ja mal richtig riesig. 

Am 30. September endet auch im Seepark Auenhain samt sei-
nem Restaurant Seeperle die diesjährige Grillsaison … und wie 
schon im letzten Jahr gilt auch heuer das Motto: „Grillsteaks und 
Grillwürste kann jeder auf einen Rost legen – wir grillen ein Bi-
son!“ In Kooperation mit der Fleischerei Landhan aus Groitzsch 
bringen wir am letzten Freitag im September (30.09.) einen 
weiteren Markkleeberger Bison „an den Haken“. Trauer und 
Freude liegen auch bei diesem kulinarischen Ereignis wieder 
dicht beieinander. Einerseits die Freude darüber, einen einhei-
mischen Bison aus der Herde am Südufer des Markkleeberger 
Sees, unseren, hoffentlich zahlreichen Gästen, präsentieren zu 
können. Aber andererseits auch ein bisschen Wehmut darüber, 

Am 30.09. ab 17.00 Uhr im Restaurant SeeperleAm 30.09. ab 17.00 Uhr im Restaurant Seeperle

Grillsteaks und -würste kann jeder auf einen Rost legen – wir grillen ein Bison!

einen der ersten wuscheligen Neuankömmlinge im Leipziger 
Neuseenland, sozusagen ein „Bison der ersten Stunde“, aus sei-
nem gewohnten Umfeld reißen zu müssen.
Neben der touristischen Attraktion und Attraktivität sollen die 
Bisons am Markkleeberger See einen weiteren positiven Aspekt 
für die Region bringen, nämlich einen Kulinarischen. Die Ver-
marktung des Bisonfleisches, welches unter Feinschmeckern 
schon lange ein Geheimtipp wegen seines geringen Fettgehalts 
ist, geschieht im Firmenverbund der Landwirtschafts-Aktienge-
sellschaft Wachau/Störmthal und wird weiterführend kulina-
risch im Restaurant Seeperle des Seepark Auenhain angeboten. 
Bis zum heutigen Tage müssen die Köche der Seeperle das cho-
lesterin-, fett- und kalorienarme Bisonfleisch „importieren“. In 
wenigen Jahren soll nur noch nach Bedarf zugekauft werden. In 
den vergangenen Jahren stieg die Nachfrage nach Bisongerich-
ten enorm und mittlerweile steigern sich „Deftiger Bisonbraten“ 
und „Roulade aus der Bisonoberschale“ zu den absoluten Publi-
kumslieblingen im Restaurant Seeperle.
Um nun allen interessierten Gästen und Besuchern des Restau-
rant Seeperle die Möglichkeit zu geben, Bisonfleisch zu pro-
bieren, wird es am 30.09. ab 17:00 Uhr für alle unentschlos-
senen Fleischgenießer Probierhäppchen geben. Geplant ist an 
diesem Tag weiterhin eine Informationsfahrt zum Bisongehege 
am Markkleeberger See (3,�0 € Futterzuschlag/begrenzte Ka-
pazitäten – Anmeldung erforderlich!). Desweiteren kann jeder 
interessierte Feinschmecker Bisonwurst für den eigenen Tisch 
zu Hause einkaufen.
Erleben Sie am 30. September einen „bisonderen“ Abend im 
Restaurant Seeperle.

Gasthof
„Zum Schwarzen Adler“
Salzstraße 9 • 06231 Nempitz
Tel. (0 34 62) 21 20 76 • Fax (0 34 62) 21 20 82

KNEIPEN ROCK IN NEMPITZ
30. September 2011, ab 19.00 Uhr

pro Person 15,00 €  all-inklusive
mit Live-Musik

• Essen aus der Gulaschkanone
• Fassbier, Wein, Sekt, alkoholfreie Getränke,

ausgewählte Schnapssorten (Getränke nur im Glasausschank)

Kartenvorverkauf 15,00 € / Abendkasse 20,00 € 

Holländische Mühle
Gosenschänke mit ländlicher Idylle • rustikaler Biergarten

Tiergehege • Kinderspielplatz 

Gasthof & 
Herberge

2. Oktober Brunch anschl. Tanz am Nachmittag
14,95 €/Person (auch als Gutschein erhältlich)

14. Oktober Weinabend mit Weinexperte Teo Großkunz 
Lassen Sie sich kulinarisch mit den dazu passenden Weinen verwöhnen.

29,95 €/Person (auch als Gutschein erhältlich)

Reservierungen zu allen Terminen erforderlich.

Zu allen Terminen haben wir auch à la carte Angebote.

An der Holländischen Mühle 2
(direkt an der A9, Ausfahrt Leipzig-West)
04435 Schkeuditz, OT Dölzig
Telefon: 034205 87763

täglich ab 11:30 Uhr geöffnet
Nähere Infos unter:

www.hollaendische-muehle.de

Simon´s Feinkost & Delikatessen

Ihr freundlicher 
Catering- & Partyservice 

in Markranstädt
Simon´s      No    1

Feinkost & Delikatessen * Party- & Cateringservice

Simon´s No 1
Feinkost & Delikatessen
Party- und Cateringservice
Leipziger Straße 37
04420 Markranstädt

Telefon: 034205 41980
Fax: 034205 419815

E-Mail: info@eine-runde-sache.info
Internet: www.eine-runde-sache.info

Küchenhilfe für 
unser Team gesucht!

Weitere Infos unter Telefon » 034205.58990

www.tanzstudio-kohlmann.de

Tanzstudio Kohlmann | Leipziger Straße 90 | 04420 Markranstädt

Tanz dich FiT!Tanz dich FiT!
bei Dance Aerobic & Jazz Dance!

JE
TZT KOSTENLOS TESTEN!

1 M
onat g

ratis
 zum 

Kennenlern
en! 

TÖPFERHOF
Ulrike Rost

TÖPFERHOF
Ulrike Rost

Samstag, 08.10.2011, 10-18 Uhr  

TÖPFERHOFFEST
•	 stöbern und entdecken Sie Keramiken sowie Geschenk-
	 und Wohnaccessoires für jeden Anlass
•	 erleben Sie ein altes Handwerk – Führungen mit
	 Schautöpfern und Rakubrandvorführung
•	 bemalen Sie sich „Ihre“ individuelle Keramik
•	 kostenloses Kindertöpfern
•	 genießen Sie hausgebackenen Kuchen u. leckeren Kaffee

Töpferhof Ulrike Rost, Hunnenstraße 36, 04420 Markranstädt, OT Schkölen
Telefon: 034444 22913 • www.toepferhof-rost.de

Wir sagen Dankeschön!
Hätten wir nicht so eine liebe Familie,
so gute Freunde, so nette Verwandte, 
so freundliche Bekannte, dann hätten 
wir auch nie so eine schöne Hochzeit 
erleben können. 
Für die Hilfe und Unterstützung, die 
vielen Einfälle und Überraschungen, 
die zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke bedanken wir uns von 
ganzem Herzen.

Unser Tag war wunderschön!
Christiane und Ulf Hofmann

He
rzl

ich
en 

Da
nk

50Ein ganz herzliches Dankeschön für die uns dargebrachten 
Glückwünsche, Ehrungen und Geschenke anlässlich unserer 

unseren Kindern, Verwandten, Bekannten, Freunden, dem 
Service Personal und dem Rat der Stadt. Den Stammtischlern 
für das abendfüllende Programm gilt unser besonderer Dank.

Brigitte und Rainer Dammbrück
5. August 2011

Dankeschön

Goldenen HochzeitGoldenen Hochzeit

Öffnungszeiten Sauna und Massagebereich
Montag bis Freitag: 14:00 - 23:00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertage: 10:00 - 23:00 Uhr
meri RESTAURANT:
Montag bis Freitag: 12:00 - 23:00 Uhr 
Samstag, Sonn- u. Feiertage: 10:00 - 23:00 Uhr

Karlstraße 91 • 04420 Markranstädt
Tel: 034205 417202 • Fax: 034205 417203
info@meri-sauna.de • www.meri-sauna.de

Jeden 1. Freitag im Monat
„Langer Saunaabend“
von 19.00 bis 01.00 Uhr

Denken Sie schon jetzt an Ihre 
Weihnachtsfeier in unserem Restaurant.
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Familienbetrieb seit 35 Jahren

1976 gegründet, feierte das Team KSM Schärschmidt zusam-
men mit seinen Gästen am 1. August das 3�. Firmenjubiläum. 
Dank der schönen Unterhaltungshöhepunkte durch die Chor-
gemeinschaft „Scharnhorst“ und die Sondereinlage von Frau 
Ines Hertzsch konnten die Besucher den Abend so richtig ge-
nießen. Eine solch gelungene Feier ist nicht ohne engagierte 
Helfer auf die Beine zu stellen. Daher möchte sich das Team 
von KSM Schärschmidt hier noch einmal bei der Stadtverwal-
tung mit seiner Bürgermeisterin, den jahrelang treuen Privat- 
und Geschäftskunden des Unternehmens und dem sehr guten 
Team von KSM bedanken. Anstatt von Präsenten rief der Inha-
ber Mike Schärschmidt die rund 180 Gäste dazu auf, etwas für 
die örtlichen Kindergärten in Großlehna zu spenden.
Am 2�. August wurde dann das gesammelte Geld an die Ver-
antwortlichen der Kitas überreicht. Durch die Freigiebigkeit der 
Gäste kamen insgesamt 1.400 Euro zusammen, eine beacht-
liche Summe von der die kleine private Kita „Sonnenblume“ 
�00 Euro erhielt und die etwas größere Einrichtung „Spatzen-
haus“ ganze 900 Euro. Alles in allem ein großer Erfolg dieser 
Aktion, der den Kindern beider Kindertagesstätten zugute kom-
men wird.
Mit der Hilfe und Unterstützung aller hat es das Unternehmen 
im Laufe der Jahre geschafft, mit Erfolg am Marketingpreis der 
Gasgemeinschaft Mitteldeutschland (2. Platz 2004, 1. Platz 
2008) teilzunehmen. Dieses Jahr bewarb sich der Betrieb mit 
guten Aussichten für den Preis für erfolgreiche Unternehmens-
nachfolge, auch „Sächsischer Meilenstein 2011“ genannt. Das 
Ergebnis ist aber noch nicht bekannt.

Telefon 034205 85112 • Fax 034205 85337 • Mobil 0171 6205521
Hauptstraße 22 • 04420 Markranstädt /OT Quesitz

www.gebaeudereinigung-merkel.de • info@gebaeudereinigung-merkel.de

Fenster-, Schaufenster-, Glasfassadenreinigung / Schutt-Kleintransporte
Solaranlagen-Reinigung / Hausmeisterdienste / Grundstückspflege
Gebäude-, Bau-, Grundreinigung / Teppichreinigung
Wohnungsreinigung / Entsorgung von Gartenabfällen
Baumschnitt mit eigenem Fuhrpark

Sicherheit in Sauberkeit

Bei Regen und bei Wind
Merkel beseitigt den Schmutz geschwind.

Günther Merkel
Glas- & Gebäudereinigung

Meisterbetrieb

Sei kein Ferkel, komm zu Merkel!!!

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive: Schule-Wirtschaft.

Mineralölhandel Günter Vogel

Ritter-Pflugk-Straße 4 • 04249 Leipzig-Knauthain • www.heizoel-vogel.de

V O G E L

Heizöl schwefelarm
            Power-Heizöl – Premium

Tel.: (03 41) 4 24 98 71

Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt /OT Großlehna

Mike Schärschmidt • Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173
Fax: 034205 18638 • E-Mail: ksm.schaerschmidt@web.de

Schärschmidt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n gelernte/n Landschaftsgärtner/in
mit Schwerpunkt Grün-/Gehölzpflege, Baumpflege, 

Teilzeit 25 Stunden/Woche

eine Aushilfe in der Garten-/Landschaftspflege
und Winterdienst

Voraussetzung: Berufserfahrung, selbstständiges Arbeiten, 
Führerschein 7,5 t

Bewerbungen richten Sie bitte nur schriftlich an:

Fa. STR Sven Baumann
Teichstraße 41 • 04420 Markranstädt
oder Mail: info@gartenservice-leipzig.de

Die Kita „Spatzenhaus“ freut sich über 900 Euro.

Die kleine private Kita „Sonnenblume“ kann sich über 
�00 Euro freuen.

G E S U N D H E I T

Ergotherapie – nicht nur eine Bastelstube ...

„Ergotherapie“ – heutzutage in aller Munde, doch wenige wis-
sen, welche Therapiemöglichkeiten und -zweige wirklich dahin-
ter stecken. 
Das Therapiezentrum Spengler GmbH, welches seit 13 Jahren in 
Leipzig-Rückmarsdorf, Sandberg 18 d, seinen Sitz hat, beschäf-
tig sich nicht nur mit der Physiotherapie und Podologie, son-
dern auch mit der immer gefragteren Ergotherapie. 
Ein Hauptaugenmerk dieser Behandlungsmethode liegt auf dem 
Fördern und Stärken der Selbstständigkeit des Patienten und 
diese durch kontinuierliches Training zu erhalten. Menschen, 
die einen Schlaganfall erlitten, oder unter grob- und feinmo-
torischen Störungen leiden, die zum Beispiel nach Frakturen 
und Operationen auftreten können, profitieren von solch einem 
Training. Aber die Ergotherapie hilft auch bei psychiatrischen 
Krankheitsbildern. Es geht dabei zum Großteil um das Realitäts-
training, Stärkenfindung und Hirnleistungstraining. 
Ein weiterer Behandlungspunkt bezieht sich auf eine Schwäche, 
die man als Krankheitsbild oft gar nicht wahrnimmt: Die Unfä-
higkeit seinen Alltag zu strukturieren.
Einen immer häufigeren Patientenstamm bilden mittlerweile die 
Kinder. Wie bei so vielen Behandlungsfeldern der Ergotherapie 
erkennen wir bei unseren Kindern mitunter gar nicht, dass sie 
Hilfe brauchen. Aber durch das vor allem spielerisch geprägte 
Behandlungskonzept können Schwächen, die den Kindern das 
Leben erschweren, bekämpft werden. 
Verzögerte Wahrnehmungs- und Beweglichkeitsentwicklung, 
eingeschränkte Handlungsfähigkeit und Selbstständigkeit, Kon-
zentrationsprobleme und Koordinationsschwächen gehören zu-

nehmend zu den durch Ergotherapie behandelten Schwächen. 
Man kennt Ihr Kind als „Zappelphilipp“ oder „Traumsuse“ – hier 
kann die Ergotherapie helfen, damit der Umgang mit anderen 
Kindern und der Umwelt Ihrem Kind leichter fällt. 
Die Schulung der Sinne und das „Begreifen“ der Welt, mit dem 
Körper und mit den Händen, ist die Grundlage jeder Entwick-
lung und das Fundament der Ergotherapie.

red

Zulassung für alle Krankenkassen und auch 
Privatleistungen sowie Anbieter der Happy Wellness Card.

Therapiezentrum 
Spengler GmbH

und Reha-fit
Sportzentrum e. V.

Ergo- & Physiotherapie

Filiale: Sandberg 18 d • 04178 Leipzig • Tel.: 0341 9405111
Öffnungszeiten: Mo-Do 06.58 - 20.03 Uhr

  Fr 06.58 - 15.03 Uhr und nach Vereinbarung

Filiale: Lützner Str. 149 • 04179 Leipzig • Tel.: 0341 4799629
Öffnungszeiten: Mo-Do 07.25 - 19.03 Uhr

  Fr 07.25 - 13.35 Uhr und nach Vereinbarung

Inh. Gisela Magli
24-Stunden-Pflegestation

          Betreutes Wohnen – Ambulante Pflege – Dementenbetreuung – Urlaubsbetreuung

Telefon Büro Frau Magli (03 42 05) 9 92 33 • Fax (03 42 05) 9 92 34

In Markranstädt

In Leipzig

Leipziger Str. 2b-c (0173)3917543
Marienstr. 22-28 (034205)99233

Breitenfelder Str. 36 (0172)7994054
Magdeburger Str. 36 (0341)2395291







Im Internet unter: www.pflegedienst-engel.de

MDK geprüft-Note 1,0!
Besuch in der Salzgrotte – Leben pur!

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule – Wirtschaft.

„Nimm Dir Zeit“ – die Zeitschrift für 
die Generation 50 +

„Nimm Dir Zeit“ ist eine Broschüre, die 
aller drei Monate erscheint und sich di-
rekt an die große Bevölkerungsgruppe 
der Menschen „�0 +“ richtet. Es erwar-
ten Sie spannende und interessante 
Beiträge aus den Bereichen Gesund-
heit, Pflege und Ernährung sowie aktu-
elle Berichte und Freizeitangebote.  

Unsere regelmäßig erscheinenden Publikationen –  
Bornaer und Markkleeberger Stadtjournal, Markran-
städt informativ, Nimm Dir Zeit, Leipziger SEENLAND 
Journal – finden Sie auch online unter: 
www.druckhaus-borna.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi 09.00 bis 17.00 Uhr
Do 09.00 bis 13.00 Uhr
Fr 09.00 bis 17.00 Uhr

Zwenkauer Straße 4 • 04420 Markranstädt 
Markt -Arkaden • Tel.: 034205 87066

Damit es Ihnen nicht auch so geht, 
kommen Sie zum

Hörgeräte 
Scheinhardt

kostenlosen Hörtest.
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Bad braucht mehr Platz / Wunsch nach Rückzug und Gemüt-
lichkeit / Bei der Firma Lotter Metall GmbH + Co. KG gibt es 
viele passende Ideen / Am 17. September ist „Tag des Bades“ / 
Nationales Gewinnspiel mit tollen Marken: Sanitärindustrie 
stiftet 75 Produkt-Gutscheine im Wert von je 1.000 Euro

Kaum zu glauben, aber wahr: Das Bad, lange Zeit als zweit-
kleinstes Zimmer gleich nach der Abstellkammer verschrien, 
erhebt Anspruch auf Größe. Ob XXL-Konsole, Brausekopf im Ess-
tellerformat oder die Badewanne als schicker Zweisitzer und 
immer gern gesehener Mittelpunkt: Bei einem Streifzug durch 
die Badausstellung von Lotter Metall in Merseburg lassen sich 
viele passende Ideen für eine komfortable Planung entdecken. 

Mittlerweile komme es sogar häufig vor, dass der Waschplatz 
frei im Raum platziert und rundherum mit wohnlichen Möbeln 
kombiniert werde. Genau solche Maßnahmen sind es, die das 
Bad von einem funktionalen Raum zu einem Wohlfühlzimmer 
verändern, berichtet das Team der Bädergalerie für Jedermann. 
Einen Grund für den im wahrsten Sinne des Wortes größeren 
Stellenwert sehen sie im aktuellen Wunsch nach Rückzug und 
Gemütlichkeit nicht nur im Wohnzimmer, sondern auch in an-
deren Relaxzonen.

Der Tipp: Wer sich in den Räumen der Bädergalerie, Bran-
disstraße 8, über das genussvolle Markenangebot zum Ab-
tauchen informieren will, sollte am besten den 17. September 
dafür reservieren. Am 7. bundesweiten „Tag des Bades“ er-
halten alle Privatbesucher von 9.00 bis 1�.00 Uhr die Gele-
genheit, am großen nationalen Gewinnspiel der Vereinigung 
Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) teilzunehmen. Nicht we-
niger als 7� Produkt-Gutscheine im Wert von je 1.000 Euro 
warten dann darauf, bald eingelöst zu werden. 
Unter www.gutesbad.de stehen alle wichtigen Details.

Quelle: VDS

Besuchen Sie uns am 

Samstag, 17.09.2011
9:00 - 15:00 Uhr

Bädergalerie Merseburg
Brandisstraße 8 • 06217 Merseburg

Telefon: Frau Schade 03461 749708

www.lottermetall.de

Alles zum Abtauchen

Bei einem Streifzug durch die Badausstellung von 
Lotter Metall in Merseburg lassen sich viele passende 
Ideen für eine komfortable Planung entdecken – zum 
Beispiel am 17. September. Dann heißt es von 9.00 bis 
1�.00 Uhr: Willkommen beim „Tag des Bades“!
(Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) / Lotter Metall)

B A U E N  /  W O H N E N  /  E I N R I C H T E N

Bis 31.10.2011

Analoge Satellitenabschaltung
am 30. April 2012

Analoge Satellitenabschaltung
am 30. April 2012

Umstellung auf digitalen Empfang
0160 8214657, Herr Großmann

ANTENNE MARKRANSTÄDT GmbH

Mit analogem Satelliten-Empfang ist bald Schluss …

Die ersten Sender haben ihr analoges Programmangebot be-
reits beendet und mit großen Schritten geht es weiter. 

Bis Ende April 2012 wird die Ausstrahlung analoger TV–Pro-
gramme über Satellit komplett eingestellt. Obwohl die Um-
stellung auf digitales Fernsehen den größten Umbruch seit 
Einführung des Farbfernsehens darstellt, wissen die We-
nigsten überhaupt davon. 
Dabei geht es alle an und der Bildschirm könnte am 01. Mai 
2012 bei einigen tatsächlich schwarz bleiben, deshalb bleibt 
nur die Umrüstung auf eine digitale Empfangsanlage. 

Sollten Sie sich unsicher sein, beraten wir Sie gern über Ihre 
genaue Empfangssituation und helfen Ihnen gegebenfalls 
bei der Umrüstung auf digital.

Antenne Markranstädt GmbH

Vermietung + Verkauf

von Wohnungen, Einfamilienhäusern, 
Grundstücken und Gewerbeobjekten.

 03 41/ 124 66 200
www.kowo-immobilien.de

info@kowo-immobilien.de
Emilienstraße 13, 04107 Leipzig

Markranstädter Bau- und
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH
Schkeuditzer Straße 28
04420 Markranstädt

Erfragen Sie auch unsere weiteren Angebote unter Tel. (034205) 7880,
Mobil (0172) 3409404 oder auf unserer Homepage

www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Praxis/Büro im ÄRZTEHAUS EISENBAHNSTR. 14
3. Etage / 47,60 m² / 285,60 € kalt / Fahrstuhl
2-R-Whg. Südstraße 14 in Markranstädt

EG / 47,51 m² / 261,31 € kalt
2-R-Whg. Promenadenring 2 in Markranstädt

DG / 64,38 m² / 302,59 € kalt / Wanne, EBK (40,00 €)
3-R-Whg. Südstraße 12 in Markranstädt

1. Etage / 65,89 m² / 362,40 € kalt
2-R-Whg. Zwenkauer Str. 1 in Markranstädt

2. Etage / 56,76 m² / 272,45 € kalt / Wanne

2 1/2 Zimmer-Wohnung Erdgeschoss 
im sanierten Altbau 

große Küche mit EINBAUKÜCHE, Bad mit Wanne
65 qm, Miete 250,00 € + NK

Vermiete Wohnung in Markranstädt

Tel.: (0341) 22 56 57 61

Vermiete Wohnung in Markranstädt
3½-Zimmer-Wohnung, 3. Obergeschoss, 78 m² 

zentrale Lage in saniertem Altbau, Wohnküche mit Einbauküche, 
Tageslichtbad mit Wanne und Dusche, Gäste-WC, Keller

preisgünstig und provisionsfrei

Telefon: 034205 84877

2-Zimmer-Wohnung 
in Markranstädt Hirzelplatz 1

Wohnküche, Bad mit Dusche und Fenster, 3. Etage
zu vermieten, 265,- € Kaltmiete

Telefon: 034205 99997
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Fahrschule Lupa – erfolgreich seit 34 Jahren

Das Unternehmen von Horst Lupa, welcher 1977 die Fahrschu-
le gründete, kann auf ereignisreiche Jahre in Markranstädt 
zurückblicken. In den Jahren nach der Gründung 1977 diente 
ein russisches Auto der Marke „Moskwitsch“ als erstes Lehr-
fahrzeug. Wäre die Wende nicht gekommen, würde es vielleicht 
noch heute als Oldtimer durch die Straßen rollen. 
Von 1989 bis 1990 hat Sven Reinhardt – gelernter Karosserie-
baufacharbeiter und zu dieser Zeit bei Horst Lupa angestellt 
– seine Ausbildung zum Fahrschullehrer gemacht und war da-
mals Deutschlands jüngster Fahrlehrer. Sein erstes Schulfahr-
zeug war ein Wartburg 3�3, der später anderen moderneren 
fahrbaren Untersätzen wich. Sechs Jahre darauf übernahm er 
den Betrieb „Fahrschule Lupa“ mit dem Zusatz „Inhaber Sven 
Reinhardt“. 
Mit kundiger Hand führt er seit nunmehr 16 Jahren die Ge-
schicke des Betriebes mit gutem Erfolg weiter. Für werdende 
Fahranfänger bieten er und sein Team eine individuelle Theo-
rieausbildung mit modernster Technik und Ferienlehrgänge im 
Sommer und im Winter sowie die Möglichkeiten zur Ausbildung 
in den verschiedenen Führerscheinklassen wie A, A (b), A1, M 
und Mofa sowie natürlich B, BE.   
Herr Reinhardt wird oft von interessierten Kunden oder enga-
gierten Eltern zu den unterschiedlichsten Themen nach seiner 
Meinung gefragt. Momentan aktuelles und zum Teil auch um-
strittenes Thema ist der Mopedführerschein ab 1� für Moped 
und andere Kleinkrafträder mit maximal 4� km/h, welcher in 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen als Modellprojekt ein-
geführt werden soll. 

Als Fahrschullehrer kommt Herr Reinhardt nicht umhin sich mit 
dieser Idee auseinanderzusetzen und meint dazu: „Ohne auf 
Vor- und Nachteile einzugehen, hätte man sich mehr Gedanken 
zur Geschwindigkeitsbegrenzung auf 4� km/h machen können. 
Es ist nicht notwendig und trägt in diesem Fall nicht zur Si-
cherheit bei. Um in geschlossenen Ortschaften im fließenden 
Verkehr mitschwimmen zu können, sollte die Geschwindigkeit 
von 4� auf �0 km/h angehoben werden.“
Als Fahrlehrer wird er sicherlich noch oft mit solch kontrover-
sen Themen und Diskussionen konfrontiert, vor allem wenn es 
um die Regelungen für die Sicherheit im Straßenverkehr geht, 
die er und sein Team den Schülern vermitteln müssen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Fahr-
schule: www.fahrschule-lupa.de.

Janett Greif

T & M
Autolackierung • Karosserie • Fahrzeugbau

Ihr Meisterbetrieb für fachgerechte Unfall-
instandsetzung, Lackierung und Mechanik

Tille & Marschallek GbR
Otto-Nußbaum-Str. 2 • 04420 Markranstädt

Fon: 034205 83974 • Fax: 83976
info@tundm-design.de • www.tundm-design.de

Unser Service:

• Unfallinstandsetzung
• Lackierung
• Mechanik
• Scheibenwechsel
• TÜV / AU
• Gutachten
• bei Unfall 

Direktabwicklung 
mit Versicherung

• Mietwagenservice

Jeden Montag, Donnerstag und Freitag
DEKRA und Hauptuntersuchung

LUPA
B

BE

A

A (b)

A 1

Moped

Mofa

Inhaber
S. Reinhardt

Am Hoßgraben 11
04420 Markranstädt
mobil: (01 70) 7 37 10 40
E-Mail: fahrschule-lupa@t-online.de

Fahrschule
seit

1977

GmbH
Reifen + Fahrzeugservice

Kulkwitz an der B 186 • Telefon 034205 7160 • Fax 7 16 19

Jeden Freitag bei einer Hauptuntersuchung
gibt es die Abgasuntersuchung

bei Benzinmotoren für 5,- Euro statt 25,- Euro

                                                 bei Dieselmotoren für 20,- Euro statt 58,- Euro

www.sommer-fahrzeugservice.de

Herbstaktion
vom 1. September bis 31. Oktober

• TÜV, DEKRA, GTÜ

• Autoglas (Reparatur und Austausch)

• Inspektion und Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• Achsvermessung

• Klimaservice

• Reifendienst

• Autohandel

freie Kfz-Werkstatt für
alle PKW und Kleintransporter

Leipziger Straße 63 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 44788 • www.auto-lisiewicz.de

Neues Suzuki-Sondermodell SX4 „style“

Suzuki bietet sein Erfolgsmodell SX4 ab sofort als gleichna-
miges Sondermodell an. Der SX4 „style“ basiert auf der hoch-
wertigen Ausstattungslinie „Comfort“ und bringt serienmäßig 
neben zahlreichen Annehmlichkeiten wie einer Klimaautoma-
tik mit Pollenfilter und einem höhenverstellbaren Lederlenkrad 
auch ein umfangreiches Sicherheitspaket mit sechs Airbags, 
ESP und Isofix-Kindersitzbefestigung an den beiden äuße-
ren Rücksitzen mit. Als besonderes Highlight verfügt der SX4 
„style“ zusätzlich über ein Bosch-Navigationssystem mit Mul-
timedia-Funktion, einem iPod-Anschluss, einer Freisprechein-
richtung, einem CD-Player sowie einer Bluetooth- und einer 
USB-Schnittstelle. Die Steuerung des Systems erfolgt über eine 
komfortable Lenkradfernbedienung. Neun Stereolautsprecher 
sorgen für eine eindrucksvolle Soundkulisse. Umfangreiches 
Kartenmaterial ermöglicht europaweit blitzschnelles, ziel-
genaues und verlässliches Navigieren. 
Exklusiv sind dem SX4 „style“ elektrisch anklappbare Außen-
spiegel mit integrierten Seitenblinkern vorbehalten, die zu-
dem elektrisch verstell- und beheizbar sind. Weitere sichtbare 
Unterscheidungsmerkmale sind das Außendekor mit „style“-
Schriftzug sowie die 16-Zoll-Leichtmetallsportfelgen (40,64 
cm), auf denen Reifen der Dimension 20�/60 R16 für sportliche 
Fahreigenschaften sorgen. Eine aufwändige Metalliclackierung 
ist bei allen „style“-Modellen serienmäßig enthalten. 
Zwei sparsam agierende Motorausstattungen, die durch her-
vorragende Umwelteigenschaften überzeugen, stehen für das 
Urban Cross Car des japanischen Kleinwagen- und Allradspezi-
alisten zur Verfügung. Der spritzige 1,6-Liter-VVT-Benziner leis-

tet 120 PS (88 kW), der durchzugsstarke 2,0-Liter-Dieselmotor 
entwickelt 13� PS (99 kW). Beide Motorisierungen sind mit 
einem manuellen Schaltgetriebe bestückt und sorgen für dy-
namische Fahrwerte. Optional ist zudem für den 1,6-Liter-Ben-
ziner in Kombination mit Frontantrieb eine 4-Gang-Automatik 
erhältlich. Der SX4 „style“ ist mit Front- oder intelligentem All-
radantrieb i-AWD erhältlich.

Quelle: Suzuki

Kann man Allroundtalent noch steigern? 
Ja, klar – indem man ihm ein erfrischend 
neues Design verpasst. 
So wie wir es mit dem SX4 gemacht haben, 
der als Sondermodell „style“ seinem Namen 
alle Ehre macht. 
Und weil man so schick zurechtgemacht 
gerne mal neues Terrain erkundet, ist der 
SX4 „style“ gleich noch mit einem 
Navigationssystem inkl. USB-Anschluss, 
Bluetooth, Audiofunktionen sowie einer 
Lenkradbedienung und Freisprecheinrichtung 
ausgerüstet. 
Zur Probefahrt – ob mit Benziner oder 
Turbodiesel und optionalem Allradantrieb – 
laden wir Sie herzlich ein.

1 Gilt für SX4 „style“ 1.6 4x2.
zzgl. 695,- € Überführungskosten 

2 Preisvorteil gegenüber einem vergleichbar
ausgestatteten Serienmodell.

Kraftstoffverbrauch: innerorts 6,2 – 8,7 l/100 km, 
außerorts 4,2 – 5,6 l/100 km, kombiniert 4,9 – 6,7 l/100 km; 
CO2-Ausstoß kombiniert 129 – 155 g/km (VO EG 715/2007).

Sandberg 28 a | 04178 Leipzig-Rückmarsdorf
Telefon 0341 71077410
www.suzuki-mueller.de

Foto: Suzuki
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Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLEN FÜR FAMILIENANZEIGEN

Landverkauf Seebenisch
Heike Heuschkel
Ernst-Thälmann-Str. 32
04420 Markranstädt
Telefon & Fax 034205 45400

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 03420� 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 03420� 84�23

Landverkauf 
Seebenisch

OT Frankenheim
Dölziger Straße 14
Telefon 0341 9411490

ANZEIGENSCHALTUNG GEWERBETREIBENDE

Kontakt und Ansprechpartner:
telefonisch: Uwe Wenzel, 01�1 28216080
 DRUCKHAUS BORNA, 03433 207328
per Fax: 03433 207331
per E-Mail: uwe.wenzel@druckhaus-borna.de
 misj@druckhaus-borna.de

Familienanzeigen im Amtsblatt – Sie möchten sich gern bei 
den vielen Gratulanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur Hoch-
zeit, Jugendweihe, Konfirmation, zum Schulanfang, Geburtstag 
oder Jubiläum bedanken – mit einer Familienanzeige im Mark-
ranstädt informativ erreichen Sie alle. Ebenso wenn Sie sich 
für die tröstenden Worte und die Anteilnahme beim Abschied 
von einem geliebten Familienangehörigen bedanken möchten. 
Dazu können Sie uns 
direkt kontaktieren:
Frau Jana Fiedler, 
DRUCKHAUS BORNA, 
telefonisch: 03433 207328,
per E-Mail: 
misj@druckhaus-borna.de
oder persönlich bei einer der 
Anzeigenannahmestellen. 
Diese halten in einem kleinen 
Katalog verschiedene Mus-
teranzeigen zur Auswahl für 
Sie bereit.

T R A U E R A N Z E I G E N  /  D A N K S A G U N G E N  /  R E L I G I O N
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Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Der Tod nahm uns einen geliebten Menschen,
doch leben wir in der Zuversicht,

dass bei Gott diese Trennung nicht endgültig ist.

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

(Dietrich Bonhoeffer)

Die Zeit, Gott zu suchen, ist dieses Leben. 
Die Zeit, Gott zu finden, ist der Tod.

Die Zeit, Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit.

Das Letzte ist nicht Tod,
sondern Auferstehung,

und am Ende steht nicht Verlust,
sondern Vollendung des Lebens.

Der liebe Gott flößt keine unerfüllbaren 
Wünsche ein. O mein Gott. 

Du hast meine Erwartungen übertroffen,
und ich, ich will deine Erbarmungen besingen.

(Therese von Lisieux)

Du hast gelitten manchen Schmerz,
geduldig viel ertragen,

du warst das beste Mutterherz,
in frohen und auch trüben Tagen.

Wie sehr wir dich vermissen,
geliebte Mutter du,

du kannst es nicht mehr wissen,
denn du hast Gottes Ruh.

Ein langes Leben
hast Du ihr geschenkt, oh Herr.

Nun ist sie heimgekehrt
in Deinen Frieden.

Gott nahm ein liebes Herz uns fort,
zu sich in seine Nähe.

Leben kommt und es vergeht -
Gottes Wahrheit nur besteht.

Gesegnet wer in stillen Stunden,
seinen Weg zu Gott gefunden.

Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich umfangen.

Unser Verstand muss Dich gehen lassen.
Denn Deine Kraft war zu Ende

und Deine Erlösung Gnade.
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Tim
& Antje
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Tim & Antje

Herzliches Dankeschön

 just  maried, am  xx.xx.xxxx







Die Liebe, welch lieblicher Dunst, 
doch in der Ehe steckt die Kunst.

„Die Liebe besteht nicht darin, dass man einander 
ansieht, sondern dass man in die gleiche 

Richtung blickt“

„Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; 
aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.“

„Lieben heißt nicht sich nur in die Augen zu sehen, 
sondern auch gemeinsam in die gleiche 

Richtung zu blicken.“

„Liebe heißt, sich im anderen wiederfinden und 
dann gemeinsam zu wachsen.“

„Einen Menschen zu lieben heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden“ 

(Albert Camus)

„Jemanden lieben heißt, ein für die anderen 
unsichtbares Wunder zu sehen.“ 

(Mauriac)

„Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur gewebt 
und die Phantasie bestickt hat.“ 

(Voltaire)

„Ich halte es nicht für das größte Glück, einen 
Menschen ganz enträtselt zu haben. 

Ein größeres Glück ist es noch, bei dem, den wir 
lieben immer neue Tiefen zu entdecken.“ 

(F. M. Dostojewski)

„Lieben heißt einen anderen Menschen so sehen zu 
können, wie Gott ihn gemeint hat.“ (Dostojewski)

„Einzeln sind wir Worte, zusammen ein Gedicht.“ 
(Georg Bydlinski)

Die große Liebe zu finden ist ein Geschenk.
Und Geschenke gibt man nicht zurück!

„Die Ehe ist die wichtigste Entdeckungsreise die 
der Mensch unternehmen kann.“ 

Die Liebe ist eine Dummheit, die zu zweit 
begangen wird! 

(Napoleon)
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Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Wir helfen Ihnen im Trauerfall
• ständig dienstbereit
• auf  Wunsch Hausbesuch

04420 Frankenheim • Dölziger Str. 14
(0341) - 94 11 490

oder (0171)  - 99 11 1 15

Tag & Nacht
Tel.: 0341 244144
Ranstädter Str. 7
04420 Markranstädt
OT Altranstädt

Aktive Menschen sorgen vor.

Bestattungsvorsorge-Regelung

Die Streichung des gesetz-
lichen Sterbegeldes bringt 
bei einer Bestattung oft auch 
finanzielle Belastungen mit 
sich. Schützen Sie Ihre An-
gehörigen, indem Sie alle 
Entscheidungen selbst tref-
fen, die bei einem Trauerfall 
entstehen.

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Unsere Bewohnerin des Betreuten Wohnens

Elisabeth Bergner
* 06.06.1920  † 09.08.2011

ist nach kurzer Krankheit verstorben.

Wir hatten Sie als angenehme Bewohnerin
gern in unserer Mitte.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen

Unsere langjährige Bewohnerin des Betreuten Wohnens

Klara Hildebrandt
* 06.01.1908  † 15.08.2011

ist im Alter von 103 Jahren verstorben.
Frau Hildebrandt ist als eine der ersten zu uns am 
01.10.2002 ins Betreute Wohnen eingezogen und 

wir hatten Sie gern in unserer Mitte.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Seniorenpark „Am Grünen Zweig“
Betreutes Wohnen

Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL/04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL/04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307

NL/04179 Leipzig
Hans-Driesch-Straße 40
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

DANKSAGUNG

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Geldzuwendungen, Blumen und persönliches Geleit 
beim Abschied von unserer lieben Mutter

Melanie Noack
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Unser Dank gilt insbesondere dem Pflegepersonal des 
DRK Markranstädt, dem Bestattungsdienst Hoensch, 
Herrn Pfarrer Zehmisch für seine einfühlsamen Worte, 
dem Blumengeschäft Kerstin Tangermann und der 
Gaststätte „Zur Alten Schmiede“ in Quesitz.

In stiller Trauer und lieber Erinnerung
Gisela Hohmann, Christine Krüger
im Namen aller Angehörigen

DANKE

sagen wir allen, die mit uns fühlten,
uns Trost in Wort und Tat spendeten und
mit uns von ihr Abschied nahmen.

Yvetta Spiegel
geb. am 30.08.1980   gest. am 15.07.2011

Allen Freunden, Bekannten und Verwandten herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt meiner lieben Mutti, Frank und Henry,
Katja, Dorit, der Jugend von Räpitz, dem Pflegedienst Engel
Frau Magli und dem Team Hotel I.

In stiller Trauer
Dein Karsten

Dich leiden zu sehen und nicht helfen können, war unser größter Schmerz.

DANKSAGUNG
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen, von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Tante, Oma und Uroma

ILSE GÖPFERT, geb. Bockhardt
geb. 13.10.1922      gest. 02.08.2011

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
danken wir von Herzen. Besonderer Dank Herrn Dr. Radowsky, 
dem Seniorenheim „Am Kirchberg“, dem Bestattungsinstitut 
Vetter sowie dem Redner Herrn Fischer für seine tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Deine Töchter Marga und Marianne, 
Dein Sohn Norbert mit Familien 
im Namen aller Angehörigen

Für die aufrichtige Anteilnahme durch mitfühlende Worte, stillen Händedruck 
und Blumen sowie ehrendes Geleit zum plötzlichen Abschied von unserem lieben 
Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

geb. 10.02.1934      gest. 11.08.2011

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen herzlich bedanken. Unser besonderer 
Dank gilt Herrn Dr. V. Kirschner, Herrn Blockus, unbekannten Helfern, den Mit-
streitern der Bürgerinitiative Pro Kulki, dem Bestattungshaus Vetter, Herrn Röhl, 
dem Redner J. Fischer sowie dem Praxisteam Elke Schöne.

Für uns noch immer unfassbar
Ehefrau Maria, Tochter Elke mit Wolfgang,
Enkelin Nadine mit Kay, 
Martin, Sylvia und Hans

Siegfried Lamers

Danksagung

Ein arbeitsreiches, erfülltes Leben hat sich vollendet!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
fürsorglichen Mutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Regina Löffelmann
geb. 31.10.1921   gest. 27.08.2011

In stiller Trauer:
Deine Söhne Josef und Günther mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
23.09.2011, 13.30 Uhr auf dem Friedhof Markranstädt statt.

Bestattungsinstitut Zetzsche



Der neue Hyundai i40

Initiative statt Imitation.
Der neue Hyundai i40 vereint anspruchsvolles Design und im-
posantes Auftreten. Er ist ein Kombi für all jene, die Visionen 
nicht nur entwerfen, sondern umsetzen. Für Menschen, die Ver-
änderungen bewirken möchten, die eigenständig denken und 
jede sich ihnen bietende Chance ergreifen. Sie werden intuitiv 
spüren, dass die Technologie des Hyundai i40 und sein heraus-
ragendes Fahrverhalten keinen Ihrer Wünsche offenlassen.
Kontrolle zum Genießen.
Dynamik und Stärke lassen sich beim i40 unmittelbar da erle-
ben, wo es am wichtigsten ist: hinter dem Steuer. Sein gleich-
mäßiges, ruhiges Fahrverhalten wird Sie genauso überzeugen 
wie seine herausragende Motorenleistung und die ausgereifte 
Technik. Das perfekte Zusammenspiel von Raum, Design und 
Technologie vermittelt eindrucksvoll, was es bedeutet, als Vor-
reiter unterwegs zu sein. Erleben Sie das Fahrvergnügen haut-
nah und genießen Sie die beste Entscheidung, die Sie jemals 
getroffen haben.
Effizienz kann stark sein.
Seine beeindruckende Leistung erhält der Hyundai i40 von 
drei hochentwickelten Motoren mit einem äußerst niedrigen 
Kraftstoffverbrauch ab 4,3 l/100 km und einer CO2-Emission 
ab 113 g/km. Je nach Motor steht er wahlweise mit 6-Gang-
Schaltgetriebe oder Automatikgetriebe zur Verfügung. Für 
eine herausragende Kontrolle sorgen ABS und der integrierte 
Bremsassistent. Das ruhige Fahrverhalten verdankt der i40 der 
Einzelradaufhängung mit McPherson-Federbeinen – hinten an 
Multilenkern – sowie ESP, VSM und Berganfahrhilfe. Und auch 
für Ihre Sicherheit ist bestens gesorgt. Eine hochentwickelte 
Sicherheitskarosserie, bis zu 9 Airbags und aktive Kopfstützen 
garantieren Ihnen Rundumschutz.

Quelle: Hyundai

www.hyundai.de

Der neue Hyundai i40. 
Ab 

Bis zum 31.08.2011 vorbestellen und Gratis-Navi 
im Wert von 1.510 EUR inkl. MwSt.1 sichern.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission (g/km): von 7,6 l 
und 176 g (kombiniert) für den 2.0 Automatik bis 4,3 l und 113 g 
(kombiniert) für den blue 1.7 CRDi.

 * 5 Jahre Fahrzeuggarantie ohne Kilometerbegrenzung und 5 Jahre Mobilitätsgaran-
tie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst gemäß Garantie- und Serviceheft 
sowie (außer für Kunden mit Rahmenvertrag) 5 Wartungen in bis zu 5 Jahren nach 
Hyundai Wartungs-Gutscheinheft.

Entwickelt in Deutschland.

23.390 EUR.

Dynamische Linienführung, ausgezeichnete Platzverhältnisse auf allen
Sitzen, herausragendes Fahrverhalten und eine besonders um
fangreiche Serienausstattung – der neue Hyundai i40 zeigt, wie viel
Komfort, Design und Fahrspaß in einem Kombi stecken kann. Und mit
seinem flexiblen Laderaum, mit bis zu 1.719 Liter Zuladung, wird er
zum Raummeister seiner Klasse.

¹Unverbindliche Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Ein Angebot
beim Kauf eines neuen Hyundai i40 in den Ausstattungslinien „Style“ mit Plus-Paket oder
„Premium“ innerhalb des angegebenen Zeitraums. Nur bei teilnehmenden Händlern. Nur
solange Vorrat reicht. Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

Peter Freydank Automobile Ndl. d. Auto Freydank GmbH & Co.KG

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefon 0341 / 659930

04328 Leipzig/Sellerhausen
Geithainer Str. 58 (neben Metro)

Telefon: 0341 / 65 99 3-0

04178 Leipzig/Rückmarsdorf
Am Osthang 15

Telefon: 0341 / 94 52-0

Bis zum 30.09.2011 vorbestellen und Gratis-Navi 
im Wert von 1.510 EUR inkl. MwSt.1 sichern.

Neuvorstellung

Samstag, 24.09.2011

10:00-16:00 Uhr


